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 HISTORISCHES

Stockerau hatte einst 
drei Kinos. Das war in 
den Jahren um 1910 und 
danach, als die Kinos 
groß herauskamen. Die 
Menschen wollten sich 
unterhalten, besuchten 
die Lichtspieltheater und 
staunten über die beweg-
ten Bilder, die sie dort 
sahen.

Das erste „Ständige Kino-
Theater“ befand sich 

am Kochplatz 3 (Cafe Sal-
vender, später Groiss) und es 
wurde von Matheo und Elise 
Giugovac um das Jahr 1910 
gegründet.
Der Volksbote vom 15. Sep-
tember 1911 schreibt, dass 
sich gegenwärtig auf der 
„Schießstätte“ auch ein 
Kinotheater befindet, das 
großen Zuspruch hat. Der 
Volksbote vom 29. Septem-
ber 1920 berichtet über das 
neue Tonfilmtheater in Sto-
ckerau, Bahnhofplatz 11, das 
„Lenau-Tonfilmkino“. Das 
Lenau-Tonfilmkino wur-
de im Jahr 1934, im Zuge 
der Repressionen gegen 
die Sozialdemokratie, ein-
gestellt. Über Giugovac ist 
nicht viel bekannt. Im Amts-
blatt der BH Korneuburg 
vom 7. November 1912 ist 
für Matheo Giugovac das 
Gewerbe des „Kanditen-
verkaufes“ (Zuckerwaren-
verkauf) genehmigt wor-
den. In einer Eingabe an die 
Gemeinde gibt er im Jahr 
1912 an, dass er im Besitz 
einer ständigen Lizenz zum 
Betrieb „kinematographi-
scher Vorstellungen in Sto-
ckerau“ sei. Schwierigkei-
ten hatte er damals bei der 
„Localfrage“. Das Giugovac-
Kino in der Bahnhofstraße 
14, zu dessen Bau angeblich 
Teile eines Flugzeug-Han-
gars vom Flugplatz in Wien-

Asparn verwendet wurden, 
ist geschlossen und mittler-
weile abgebrochen worden.
Anders war die Situation bei 
Karl Lutz, dessen Kino bis 
heute besteht.
Karl Lutz, geboren 21. April 
1876, entstammte einer 
alten Fischerfamilie aus Spil-
lern. Er verlor im Alter von 
13 Jahren beide Eltern und 
musste als Vollwaise zuerst 
das Wagnerhandwerk und 
dann das Bäckergewerbe 

erlernen, das er 1898 mit der 
Meisterprüfung abschloss. 
Daneben erlernte er meh-
rere Instrumente. Auch das 
Zeichnen hatte er schon seit 
seiner Jugend betrieben. Er 
übernahm das Bäckerge-
schäft seines ehemaligen 
Lehrmeisters. Daneben war 
er auch als Fischer, Gastwirt, 
Auto-Lohnfuhrwerker, hat-
te in der Kirchengasse 7 eine 
Musikinstrumentenhand-
lung und eröffnete am 23. 

März 1913 in der Bahnhof-
straße 5 das „Apollo-Kino 
Stockerau“, das erste Kino 
in der Monarchie, das mit 
Eisenbeton gebaut wurde. Er 
war als Architekt, ein Auto-
didakt und sehr begabt. Die 
Pläne verfasste er selbst. Lutz 
musste eine eigene Elekt-
roanlage und seine eigene 
Wasserleitung für das Kino 
schaffen. Auch eine moder-
ne Warmluftanlage wur-
de in das Kino eingebaut. 
Die Bühne hatte eine Brei-
te von 11 Metern und eine 
Tiefe von 13 Metern. Neben 
den großen Spielfilmen 
wurden auch zahlreiche 
„Urania-Vorträge“ gehal-
ten. Am 14. April 1920 wur-
de in einer Festvorstellung 
das Schauspiel, in 4 Akten, 
„Johannisfeuer“ mit Perso-
nal vom Deutschen Volks-
theater in Wien aufgeführt. 
Sogar aus dem Burgtheater 
in Wien kamen Schauspie-
ler auf die Bühne in Stocker-
au. Auch Stockerauer Ver-
eine wie die „Dramatische 
Sektion des Arbeiter-Sänger-
bundes“ und der „katholi-
sche Gesellenverein“ führ-
ten Schauspiele auf. Das 
Apollo-Theater war damals 
Bühne für viele Aufführun-
gen, so z.B. von J. Haydn’s 
„Jahreszeiten“ durch den 
„Musik und Gesangsverein“ 
und die „Musikfreunde“ mit 
über 85 mitwirkenden Musi-
kern. Karl Lutz war Autodi-
dakt Maler, Bildhauer und 
Holzschnitzer, er war auch 
Kapellmeister und Kompo-
nist und komponierte viele 
Märsche, die auch im Rund-
funk übertragen wurden. Am 
12. Juli 1948 verstarb Karl 
Lutz. Sein Sohn Otto Lutz 
kam erst 1947 aus der Gefan-
genschaft zurück und über-
nahm das Kino, das er bis 
1972 führte. Im Jahr 1980 
ging das Apollo-Kino an Wil-
fried Tampier.

Kinos in Stockerau
Dr. Günter Sellinger
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UNSERE STADT VORWORT 

Liebe Leserin,
geschätzter Leser!

Vor uns liegt hoffentlich ein von den Temperaturen her angenehmer 
Sommer, in dem Sie mit Ihrer Familie oder Freunden Erholung in Ih-
rem Garten finden oder die Natur in unserem Naherholungsgebiet in 
der Stockerauer Au genießen.
Für die bevorstehenden Ferien hat die Stadtgemeinde Stockerau für 
ihre jungen Bewohnerinnen und Bewohner wieder ein Ferienspiel 
organisiert. Der Ferienspielkalender ist wie in den vergangenen Jahren 
in der Mitte dieser Ausgabe beigeheftet, die Organisatoren der einzel-
nen Veranstaltungen freuen sich schon darauf, viele Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer begrüßen zu dürfen. Für dieses Engagement möchte 
ich mich an dieser Stelle bei allen Verantwortlichen recht herzlich be-
danken.
Sommerzeit ist in Stockerau auch Festspielzeit! Die diesjährigen 
Festspiele Stockerau bringen mit „Don Camillo und Pepone“ eine 
Komödie auf den Platz vor der Stadtpfarrkirche. Dieses Stück passt 
besonders gut auf diesen Platz. Im Rahmenprogramm, den  Sommer-
nachtskonzerten, werden namhafte Künstlerinnen und Künstler auf 
der Festspielbühne zu sehen sein. Das kulturelle Programm in diesem 
Sommer bietet auch dieses Jahr für jeden Geschmack etwas,  ich wür-
de mich freuen,  Sie bei der einen oder anderen der zahlreichen Ver-
anstaltung  begrüßen zu dürfen.
Allen Stockerauerinnen und Stockerauern, die während der Fest-
spielzeit die Parkmöglichkeit am Renner Platz vermissen, möchte ich 
mitteilen, dass heuer und in Zukunft die Kurzparkzone hinter dem 
Automobilmuseum kostenfrei zur Verfügung steht. Ich hoffe, dass es 
uns gelungen ist, mit dieser Maßnahme die Wirtschaftsbetriebe rund 
um das Festspielgelände zu unterstützen. 
Für alle, die gern an einem angenehmen Sommerabend im Freien 
sitzen, Livemusik hören, kulinarische Schmankerl genießen und sich 
mit Freunden oder Bekannten unterhalten wollen, gibt es auch heuer 
wieder „Musik an einem Sommerabend“ auf dem Sparkassaplatz.

Ich wünsche Ihnen und vor allem den Kindern in unserer Stadt einen 
angenehmen Sommer, einen erholsamen Urlaub und unterhaltsame 
und schöne Ferien, wo immer Sie diese verbringen.

Ihr 

Helmut Laab
Bürgermeister
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Ab 26. Juni 2015 öffnet die 
Praxis Györög & Kasper 

in den neuen Räumen in der 
Landstraße 5 ihre Pforten. 
Gleich vier Ärztinnen und 
Ärzte, ein Facharzt für Inne-
re Medizin, zwei Ärztin-
nen für Allgemeinmedizin 
und ein Facharzt für Anäs-
thesie (Schmerztherapie) 
werden sich in den neuen 
Räumen um das Wohl und 
die Gesundheit der Pati-
entinnen und Patienten 
kümmern. Erstmals werden 
auch  eine internistische 
Praxis und eine allgemein-
medizinische Praxis unter 
einem Dach gemeinsam zur 
Verfügung stehen – beide 
mit Kassenverträgen.
Dr. Manfred Györög, Fach-
arzt für Innere Medizin, 
übersiedelt mit seiner Ordi-
nation vom Neubau in groß-
zügige, barrierefreie Ordi-
nationsräume in der Land-
straße 5. All seine angebo-
tenen Leistungen wie Belas-
tungs-EKG, Herzultraschall 
(Echokardiographie), 24 

Stunden Blutdruckmessun-
gen, kleine Lungenfunktion 
und OP-Freigaben werden 
unverändert fortgeführt. 

Ordinationszeiten: 
Mo 9-15 Uhr
Di 9-12 und 14-18 Uhr
Do 14-18 Uhr
Freitag 9-12 Uhr
Alle Kassen

Dr. Christiane Kasper – sie 
wurde bereits in der letz-
ten Ausgabe von UNSERE 
STADT vorgestellt – und Dr. 
Nicole Györög sind beide 
Ärztinnen für Allgemein-
medizin. In ihrer Praxis am 
gleichen Standort bieten sie 
neben dem großen Spekt-
rum der Allgemeinmedizin 
vor allem auch Vorsorge-
untersuchungen, Diabe-
tesberatung, Hypertonie-
abklärung inkl. 24 Stunden 
Blutdruckmessung und 
Schmerztherapie mittels 
Infusionen und Infiltrati-
onen an. Neben den Kas-
senleistungen sind auch 

Akupunktur, Lasertherapie 
und ästhetische Medizin in 
ihrem Leistungsspektrum 
enthalten.

Ordinationszeiten: 
Mo 7.30 – 11.30 und 
15 – 17 Uhr
Di 8-12 Uhr
Do 7.30 – 11.30 Uhr
und 16-18 Uhr
Freitag 9-13 Uhr
Alle Kassen

Bei Bedarf steht auch OA Dr. 
Jürgen Kasper, Facharzt für 
Anästhesie und Intensivme-
dizin, als Wahlarzt für spe-
zielle Schmerztherapie zur 
Verfügung.
In allen Ordinationen wird 
um Terminvereinbarung 
gebeten um die Wartezeiten 
so kurz wie möglich zu hal-
ten.
Tel: 02266 71567
www.g2k-praxis.at

Ärztepraxis Landstraße 5

Seit 12. Juni 2015 ist Sto-
ckerau um eine Gesund-

heitspraxis reicher. „Praxis 
Feld15“ bietet Ergotherapie 
mit dem Schwerpunkt auf 
Kinderbehandlung, Shiatsu 
für Neugeborene bis hin zu 
Erwachsenen und Lebensbe-
ratung mit dem Schwerpunkt 

Natur- und Ritualarbeit. Mit 
den Therapien für Neugebo-
rene und Kleinkinder wird 
die gesundheitliche Infra-
struktur und die Qualität am 
Lebensstandort gehoben, wie 
Leiterin Nina Baresch betont: 
„Vor allem für die Kleinsten 
unter uns ist das therapeu-

tische Angebot auf regiona-
ler Ebene nicht ausreichend,  
monatelanges Warten ist bei 
therapeutischen Behandlun-
gen leider keine Seltenheit.“
Ergotherapie dient der För-
derung und Wiederherstel-
lung der Selbstständigkeit in 
allen persönlichen, berufli-
chen und sozialen Bereichen 
und wird bei Entwicklungs-
störungen und verletzungs-
bedingten Einschränkun-
gen eingesetzt. Bei Kindern 
fördert sie die Entwicklung 
und Verbesserung der Hand-
lungsfähigkeit.  Ergotherapie 
erfolgt auf ärztliche Verord-
nung. Je nach Krankenkasse 
wird ein Teil der Therapie-
kosten rückerstattet. 
Die fernöstliche Behand-
lungsmethode Shiatsu kann 
nicht nur bei Erwachsenen, 
sondern auch schon bei 

Neugeborenen angewendet 
werden, um das körperliche, 
geistige und seelische Wohl-
befinden zu erhöhen. Auch 
während der Schwanger-
schaft wirkt Shiatsu unter-
stützend.
Die Lebensberatung richtet 
sich an Menschen, die den 
Wunsch haben, die eigene 
Lebendigkeit wieder zu fin-
den, an Menschen, die an 
Lebensübergängen stehen 
und dabei Unterstützung 
brauchen.

Praxis Feld15
Nina Baresch
Feldgasse 15
2000 Stockerau
Tel.: 0680 50 221 50
www.feld15.at
Termine nach telefonischer 
Vereinbarung

Neue Gesundheitspraxis eröffnet
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Pfarrer Dr. Markus Beranek, Stadtpfarrer Stockerau

Fluchtgeschichten

„Einen Fremden sollst du 
nicht ausnützen oder aus-
beuten, denn ihr seid selbst 
in Ägypten Fremde gewesen“, 
so heißt es im zweiten Buch 
der Bibel, im Buch Exodus 
(22,20).  Fremdsein ist eine 
Urerfahrung der Bibel. Das 
Volk Israel wird in der Frem-
de, in Ägypten zu einem 
großen Volk. Die als Freun-
de gekommen sind, werden 
dem Pharao unheimlich und 
schamlos als billige Arbeits-
kräfte ausgenützt. Schließ-
lich ergreifen sie die Flucht. 
Der Pharao stellt ihnen nach. 
Auf wunderbare Weise fin-
den sie einen Weg durch das 

Rote Meer und sie führen 
ihre Errettung auf ihren Gott 
zurück, der sie aus einem 
menschenunwürdigen Leben 
befreit und in die Weite führt.
Jahrhunderte später. Die 
Stadt Jerusalem wird 587/586 
v. Christus zerstört, die Füh-
rungsschichte des Volkes 
wird nach Babylonien depor-
tiert. Der Untergang der eige-
nen Identität als Volk scheint 
besiegelt – aber diese Zeit 
des Exils wird zu einer Phase 
eines existentiellen Nachden-
kens, sodass aus dieser Krise 
weite Teile dessen geboren 
werden, was wir heute das 
Alte oder Erste  Testament der 
Bibel nennen. Genau an diese 
Exilerfahrung knüpfen einige 
Theologinnen und Theologen 
an, wenn sie versuchen, die 
kirchliche Situation in Europa 
zu deuten. Christen erleben 
sich oft in einer ein wenig der 

Exilerfahrung vergleichbaren 
Situation. Die Welt hat sich 
grundlegend verändert. Die 
Uhren der Zeit ticken nicht 
mehr im Takt der kirchlichen 
Vorstellungen und Prägun-
gen. So ist die Erfahrung der 
Fremde mitunter auch heute 
wieder für Kirche in Europa 
eine alltägliche Wirklichkeit. 
Darüber möchte ich nicht 
klagen. Ganz im Gegenteil, 
ich bin überzeugt, dass die-
ser Wandel eine große Chan-
ce zum Lernen darstellt. 
Zum Beispiel in der Weise, 
dass sie sensibel macht für 
die ungleich dramatischeren 
Fluchtgeschichten anderer 
Menschen, gerade in diesen 
bewegten Wochen, wo welt-
weit Millionen Menschen 
auf der Flucht sind. All diese 
Erfahrungen von Fremde stel-
len die gewohnte Sicherheit, 
den Wunsch, das Leben in 

allen Bereichen zu planen in 
Frage. Vielleicht macht es das 
auch so schwer, Flüchtlinge 
auszuhalten: Weil sie uns vor 
Augen führen, dass das Leben 
mitunter sehr unplanbare 
Seiten mit sich bringt. 
Auch ich habe keine ferti-
gen Lösungen, versuche zu 
überlegen, wie wir als Pfarre 
kleine Schritte der Solida-
rität setzen können. In mir 
ist so eine Ahnung, dass die 
Begegnung mit Fremden 
und mit Erfahrungen, die mir 
fremd sind, auch mein Leben 
bereichern und weiten kann. 
Vielleicht ist ja da und dort 
auch die Zeit des Urlaubs so 
eine kontrollierte, überwie-
gend positive Erfahrung des 
Fremdseins, die Gastfreund-
schaft erfahren lässt, neue 
Begegnungen ermöglicht – 
und angstfreier auf Fremde 
zugehen lässt.

Der Gemeinderat der Stadt  
Stockerau hat in seiner Sitzung 
am 17. Juni 2015 unter anderem 
folgende Beschlüsse gefasst:

•  Mit einer ungültigen Stimme wurde Mag. Andrea Völkl 
zur Stadträtin (Kultur) gewählt

•  Beschlossen wurde eine temporäre Abänderung der 
gebührenpflichtigen Kurzparkzone auf dem Parkplatz 
hinter dem Automobilmuseum (ab heuer jedes Jahr 
gebührenfrei für die Dauer der Festspiele)

•  Einstimmig wurden Ehrungen für Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr Oberzögersdorf beschlossen.

•  Der 1. Nachtragsvoranschlag wurde genehmigt
•  Eine stufenweise Preisanpassung für Jahreskarten in 

Hallenbad und Sauna wurde beschlossen
•  Einstimmig wurde die Neufestsetzung des Schulgelds 

für die Musikschule für das Schuljahr 2015/2016 verab-
schiedet

•  Einstimmig genehmigt wurde auch die Benutzerord-
nung für die BelvedereBücherei

•  Ebenfalls einstimmig wurde die Erweiterung des Euro-
pakindergartens um zwei Gruppen beschlossen.

•  Einstimmig erfolgte auch die Vergabe von Leistungen 
für die Gestaltung des Schulfreiraumes bei der Wond-
rak-Volksschule

•  Einstimmige Zustimmung fand auch die Kindererho-
lungsaktion 2015

Benefiz-Galaabend
Im Z 2000 in Stockerau

Freitag, 18. September 2015, 19.00 Uhr

 Wir renovieren unser 
Pfarrzentrum

Es spielen für Sie 
die Musikkapellen der

Postmusik Salzburg und
 die Big Band der Polizei NÖ 

Eintritt: Euro 25,-
Einlass:  18.00 Uhr, freie Sitzwahl

Eintrittskarten: Stadtgemeinde Stockerau,  
Kulturamt (08.00 – 15.30 Uhr)

Die Bezirksorganisation des  
NÖ Pensionistenverbandes präsentiert
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 KULTUR

Das der Religionsunterricht 
aufregend sein kann und 

auch begeistert, zeigt sich in 
der Informatik-Mittelschule 
Stockerau. Durch Lernen mit 
Herz, Hand und Hirn, also 
mit allen Sinnen, wurden bib-
lische Texte im Unterricht, 
wie z. B. im bibliodramati-
schen Element des Standbil-

des, erarbeitet. Interaktiona-
le Bibelarbeit wurde in der 
Bibellesenacht der 4. Klasse in 
Zusammenarbeit von Schule 
und Pfarre angeregt. Diakon 
Kolo, Religionslehrerin Mari-
on Majdan und die Schüler/
innen der 4c gingen den Weg 
mit Jesus in Stationen durch 
die bereits dunkle Pfarrkir-

che. Stimmungsvolles Singen, 
Beten, Interaktionen sowie ein 
gemeinsames Mahl im Turm-
zimmer stärkte alle.
Zwei Klassen erlebten den Ste-
phansdom mit seinen verbor-
genen Plätzen auf neue Weise. 
Um den jüdischen Wurzeln 
Jesu auf die Spur zu kom-
men, wurde die Synagoge, der 

Stadttempel in der Innenstadt 
Wiens, erkundet. 
Um die Freude und engagierte 
Beteiligung der Schüler/innen 
der Informatik-Mittelschule 
miterleben zu können (30 
Ministranten in der Schulmes-
se), freuen wir uns auf einen 
festlichen und gelungenen 
Schulschluss-Gottesdienst am 
Freitag, dem 3. Juli 2015, um 9 
Uhr, zu dem wir alle Stocker-
auerInnen herzlich einladen!

Religionsunterricht heute

OTTO SCHENK
 Die Sternstunde des Josef Bieder

EIN RIESIGER SPASS! 
OTTO SCHENK IN SEINER PARADEROLLE! 

28.06.2015
20:00 Uhr

LIEDERABEND
ROBERT HOLL (Bass) & 
ROBERT LEHRBAUMER (Klavier)

NOTTE ITALIANA  
ITALIENISCHE NACHT

„Wunschkonzert“ mit Arien von Mozart und 
Wagner, Lieder von Haydn, Schubert, Schumann 
und Wachauer Lieder

ITALO POP NON STOP „Italienurlaub pur“. 
Der Publikumshit der Gruppe INSIEME. 
Die besten Italo-Hits aller Zeiten.

05.07.2015
20:00 Uhr

19.07.2015
20:00 Uhr

TICKETS Online unter: 
www.festspiele-stockerau.at
Wien Ticket: +43 (0)1 58885
Kulturamt Stockerau: Rathausplatz 1, 
2000 Stockerau, +43 (0)2266 676 89
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Sehr geehrte  
Damen und Herren!

Unser wunderbares 
Ensemble rund um Horst 
Heiss als Don Camillo 
und Christoph Krutzler 
als Peppone beleben die 
Stadt und erfreuen nun 
bis 1. August die zahlreich 
anreisenden Festspiel-
gäste. Ganz besonders 
möchte ich alle Stocker-
auerinnen und Stockerau-
er dazu einladen, unsere 
Aperitifkonzerte im Foyer 
der Festspielbühne und 
der Stadtpfarrkirche zu 
besuchen. Nützen Sie die 
einmalige Gelegenheit 
bei freiem Eintritt unse-
ren tollen Musikgruppen 
zu lauschen und damit 
das Flair der Festspiele 
zu genießen. Die Medien 
sind voll mit Berichten 
über unser Stück und Bil-
dern der Aufführung, der 
Premiere und der Stadt.
Ich freue mich sehr über 
den regen Zuspruch zu 
unseren Festspielen und 
lade alle, die noch keine 
Karte haben, sehr herz-
lich ein, zu unserem The-
aterstück oder zu einem 
der Rahmenprogramme 
zu kommen. Ich danke 
besonders herzlich unse-
rem katholischen Pfarrer 
Markus Beranek für seine 
fachliche Beratung und 
Unterstützung, die sogar 
bis zur Kostümierung 
Don Camillos reicht. Das 
Sozialprojekt der Festspie-
le ruft heuer zu Spenden 
für den Verein der Pfarre 
Stockerau punkt_um auf. 
Dieser kümmert sich um 
Kinder und Jugendliche 
und deren Angehörige in 
Krisenzeiten.
Herzlich, Ihr Zeno Stanek
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Frauenärzt-
liche Praxis

Ab 21. Juli 
2015 gibt 

es eine weite-
re frauenärzt-
liche Praxis in 
Stockerau.
Dr. Gerald 
Kronberger, wurde nach 
seinem Medizinstudium 
an der Medizinischen 
Universität Wien im Lan-
desklinikum Amstetten 
zunächst zum Arzt für All-
gemeinmedizin und dann 
zum Facharzt für Gynäko-
logie und Geburtshilfe aus-
gebildet. Seit März 2014 ist 
er Oberarzt im Universi-
tätsklinikum Tulln.
Dr. Kronberger bietet 
in seiner frauenärztli-
chen Praxis in Stocker-
au Betreuung auf hohem 
medizinischen Niveau 
in jeder Lebensphase: 
Vom Teenager, über die 
Zeit von Kinderwunsch 
und Schwangerschaft, in 
den Wechseljahren bis 
ins Alter. Aufgrund sei-
ner Tätigkeit als Oberarzt 
im Universitätsklinikum 
Tulln, betreut er seine 
Patientinnen zusätzlich 
während eines allfälligen 
stationären Aufenthalts.

Ordinationszeiten
ab 21.07.2015
Di 14 - 18 Uhr
Fr 8 - 12 Uhr
Terminvereinbarung 
außerhalb der Ordinati-
onszeiten:
Mo und Mi 13-15 Uhr

Wahlarzt aller Kassen
Josef Wolfik-Straße 40 
2000 Stockerau
Tel.: 0676/951 5678
office@frauenarzt-stocker-
au.at

Nach dem Rücktritt von 
Christa Niederhammer 

von allen Funktionen im 
Gemeinderat wurde Dkfm. 
Johannes Bartosch am 17. Juni 
2015 von Bürgermeister Hel-
mut Laab angelobt. Er wird 
hinkünftig in im Ausschuss für 
Finanzen vertreten sein. 
Christa Niederhammer 
ge hörte von 6. April 1995 bis 
16. Juni 2015 dem Gemein-
derat der Stadt Stockerau an. 

Von 30. März 2005 bis 4. März 
2015 bekleidete sie das Amt 
der 2. Vizebürgermeisterin 
unserer Stadt und war ver-
antwortlich für den Bereich 
Kultur. Diesen Bereich erfüll-
te sie seit der letzten Gemein-
deratswahl als Stadträtin bis 
10. Juni 2015. Mit Wirksam-
keit vom 16. Juni 2015 legte 
Christa Niederhammer auch 
ihre Funktion als Gemeinde-
rätin zurück.

Wechsel im Gemeinderat

v.l.n.r.: Bürgermeister Helmut Laab, Johannes Bartosch und 
 Andrea Völkl nach der Angelobung
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Zusätzlich zu dem beste-
henden Angebot ist es im 

JUSTO jetzt auch möglich, 
professionelle Musikaufnah-
men zu machen. Ermöglicht 
wurde dies durch ein Projekt 
von Johannes Hager und der 
Unterstützung von JAK! – Mo-
bile Jugendarbeit im Bezirk 
Korneuburg. Das Aufnehmen 
von Gesang und Rap sowie 
das Einspielen von Instrumen-
ten sind in einem eigens dafür 
als Tonstudio eingerichteten 
Raum möglich. Dieser Raum 
wurde klangtechnisch opti-
miert und mit einer Tonanlage 
inklusive Interface (Compu-
terschnittstelle) sowie einem 
Großmembranmikrofon, für 
die Aufnahme von Rap und 
Gesang, ausgestattet. Für die 
Aufnahme von Instrumenten 
können weitere Mikrofone be-
reitgestellt werden.

Nach einem Workshop, zur 
Erklärung des Umgangs mit 
dem zur Verfügung gestellten 
Equipment, können die jun-
gen StockerauerInnen den 
Raum selbstständig nutzen. 
Die Einführung sowie Hilfe-
stellungen darüber hinaus be-
kommen die frischen Musi-
ker, wenn erwünscht, von den 
Musikschaffenden Johannes 
a.k.a. „Bacchus“ und Cedrick 
a.k.a. „Ösibua“, die im JUSTO 
nun als Jugendbetreuer arbei-
ten. Gemeinsam werden Tex-
te geschrieben, überarbeitet 
und aufgenommen sowie In-
strumentale produziert. Wei-
ters werden Veranstaltungen 
angeboten, die die Tätigkeiten 
von MCs, DJs und Produzen-
ten auf niederschwellige Weise 
näher bringen. 
Infos: www.jaki.at, info@jaki.at 
oder 0699/10 99 18 64.

Neues Angebot im Jugendzentrum Stockerau  
für Musikbegeisterte
Im Jugendzentrum Stockerau finden sich, seit 

seiner Gründung im Oktober 2012, mehr und 

mehr Jugendliche ein. Tage, an denen über 60 

Besucher Innen das breit gefächerte Angebot 

 nützen, sind längst keine Seltenheit mehr. 



Juli/August 2015  |  9

UNSERE STADT KOMMUNALES 

Do 25.�06.�15     Duo Alve (Gitarre und Flöte)�

Sa  27.�06.�15     Duo Alve (Gitarre und Flöte)

Do  02.�07.�15     Leonhard Waltersdorfer (Vibraphon)

Sa  04.�07.�15     Leonhard Waltersdorfer + Band

Do  09.�07.�15     Matyas Gayer Trio (Piano, Bass & Drums)

Sa  11.�07.�15     Matyas Gayer Trio (Piano, Bass & Drums)

Do  16.�07.�15     Accordion-Saxofon Project 

Sa  18.�07.�15     Accordion-Saxofon Project

Do  23.�07.�15     Lionel Bozek (Gitarrenduo)

Sa  25.�07.�15     Lionel Bozek (Gitarrenduo)

Do  30.�07.�15     Jimi Dolezal (Gitarre)

Sa  01.�08.�15     Jimi Dolezal (Gitarre)

Fr  26.�06.�15    Johannes Lenius (Orgel)

Mi  01.�07.�15     Karsten Henschel (Altus, Harfe, Bass)

Fr  03.�07.�15     Dan und Barbara Kajetanowicz (E-Piano, Sopran)

Mi 08.�07.�15     Duo Čučoriedky (Flöten)

Fr  10.�07.�15     B. Kajetanowicz und J. Lenius (Orgel, Sopran)

Mi  15.�07.�15     Mara Kolibri Projekt (Gesang und Piano)

Fr  17.�07.�15     Alexander Prem (Orgel)

Mi  22.�07.�15     Zeitgeist (Gitarre und historische Violinen)

Fr  24.�07.�15     Zeitgeist (Gitarre und historische Violinen)

Mi  29.�07.�15     Laura Maria Korhonen & TREEOO (Folkjazz)

Fr  31.�07.�15     M. Hofinger/F. Pöchhacker (Flöte, Gitarre)

Alle Konzerte finden um 18:30 Uhr statt.
Alle Konzerte finden um 18:30 Uhr statt. Führung zum höchsten 
Kirchturm NÖ: 17:30 Uhr, jeweils vor den Kirchenkonzerten. 

APERITIF
KONZERTE

Aperitifkonzerte im Foyer Aperitifkonzerte in der Kirche

Berufliche Weiterent-
wicklung oder die Neu-

orientierung in der Arbeits-
welt sind heute wesentliche 
Elemente für persönlichen 
Erfolg. Größere Arbeitszu-
friedenheit, bessere Auf-
stiegschancen oder auch 
ein höheres Einkommen 
sind uns allen ein großes 
Anliegen! Der erste Schritt 
dazu ist oftmals ein gutes 
Gespräch mit einem kompe-
tenten Partner.

•  Welche Angebote zu Aus- 
und Weiterbildung stehen 
mir zur Verfügung?

•  Welche finanziellen Förde-
rungen gibt es dazu?

•  Wie schaffe ich den Wie-
dereinstieg ins Berufsle-
ben?

•  Welcher Beruf ist der richti-
ge für mich?

•  Wo liegen meine Stärken?

Diese und viele weitere Fra-
gen zu Ihrer beruflichen 
Zukunft sind zentrales The-
ma für die „BILDUNGSBE-
RATUNG NIEDERÖSTER-
REICH“. Das mobile Bera-
tungsservice ist eine Initia-
tive des Forum-Erwachse-
nenbildung-NÖ und wird 
im Weinviertel vom Ver-
band NÖ Volkshochschulen 

koordiniert. Es bietet Ihnen 
umfassende Information 
und Beratung für Ihre ganz 
persönliche Weiterentwick-
lung. Dabei sind alle Leis-
tungen für Sie völlig kos-
tenfrei, unverbindlich und 
selbstverständlich streng 
vertraulich.

Fr. Jeanette Hammer ist 
diplomierte Berufs- und Bil-
dungsberaterin und für Sie 
in Ihrer Region als kompe-
tenter Ansprechpartnerin 
unterwegs. 
Die persönlichen Beratungs-
gespräche finden am vierten 
Montag jedes Monats, von 
13:00 Uhr bis 16:00 Uhr, im 
Rathaus Stockerau statt.

Hier die nächsten Termine 
im Detail:
Montag, 27. Juli 2015
Montag, 24. August 2015
Montag, 23. November 2015
Montag, 21. Dezember 2015

Bitte nehmen Sie Ihre 
Anmeldung telefonisch 
unter 0676/5254805 oder 
per E-Mail an j.hammer@
bildungsberatung.noe.at 
vor. Nähere Informationen 
erhalten Sie auch im Inter-
net unter: www.bildungsbe-
ratung-noe.at. Nutzen Sie 
jetzt Ihre Chancen für eine 
bessere Zukunft!
Die „BILDUNGSBERATUNG 
NIEDERÖSTERREICH“ wird 
vom Land Niederösterreich 
und dem Bundesministeri-
um für Bildung und Frauen 
sowie aus Mitteln des Euro-
päischen Sozialfonds finan-
ziert. 

Bildungsberatung NÖ in Stockerau
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Instandhaltungsarbeiten im 
Bahnbereich zwischen Sto-
ckerau und  Sierndorf.
Von 7. bis 8. August 2015 
werden Schleifarbeiten an 
den Gleisanlagen durchge-
führt.
Ziel ist es, die Maßnahmen 
kurz und effizient zu gestal-
ten und den Zugverkehr
aufrecht zu erhalten. Die 
ÖBB bitten um Verständ-
nis, dass die Arbeiten nachts 
stattfinden.

Nähere Informationen zu 
diesen Arbeiten erhalten Sie 
unter der Telefonnummer
02572 / 2526 - 360 (Mo – Do 
8:00 – 15:00 Uhr, Fr 8:00 – 
12:00 Uhr). Bitte nehmen
Sie diese Nummer nur für 
Fragen zu diesen Arbeiten in 
Anspruch.

Fahrplanauskünfte erhalten 
Sie unter der Telefonnum-
mer 05-1717 sowie unter
www.oebb.at.

Bei strahlendem Frühsom-
merwetter fand das dies-

jährige Sommerfest der Kin-
dergruppe Kunterbunt in 
Stockerau statt. Kindergrup-
penleiterin Mag. Eva Ehn 
durfte neben Bürgermeister 
Helmut Laab und zahlreichen 
Gemeinderäten auch weit 
über 500 Eltern und Besucher 
begrüßen.
Nach einer Line Dance Vor-
führung der Kinder und einer 
eigens für die Kindergruppe 

umgetexteten Version des 
Helene Fischer Hits "Atem-
los" konnten sich die Gäste 
am reichhaltigen Buffet stär-
ken. Für die Kinder stand 
neben Mitmachstationen der 
Sport Union, des Bogenclubs 
Artemis und der Kinderpoli-
zei auch eine Schminkstation 
bereit. Den Ausklang fand das 
Fest mit der musikalischen 
Untermalung von Markus 
Hackl, der die Gäste noch bis 
spät in den Abend unterhielt.

Die ÖBB-Infrastruktur AG  
informiert über

Kunterbuntes Sommerfest

Die Couleurdamen Heru-
lia Stockerau sind katho-

lische Frauen verschiedener 
Generationen, die sich vor 9 
Jahren zu einem gemeinnüt-
zigen Verein zusammenge-
schlossen haben. Neben der 
Organisation von Kulturaus-
flügen, der Veranstaltung von 
regelmäßigen Motto-Abenden 
im Vereinslokal, Spiele-Aben-
den und gemeinsamen Rei-
sen ist ein besonders wichtiger 
Punkt des Vereinslebens das 
Engagement bei Sozialaktio-
nen jeder Art. Am Aschermitt-
woch haben sie ihre diesjähri-
ge Sozialaktion gestartet. Ziel 
war es im Laufe der gesamten 
Fastenzeit Sachspenden, wie 
Kleidung, Geschirr, Spielzeug, 
Lebensmittel und Decken für 
die Bewohnerinnen des Frau-
enhauses in Hollabrunn zu 
sammeln. Das Heim beher-
bergt und unterstützt Asylwer-

berinnen und Kinder sowie 
Frauen in schwierigen Lebens-
situationen. In Zusammenar-
beit mit der Pfarre Stockerau 
und der Herulia wurden Spen-
den gesammelt und wöchent-
lich mehrere Säcke und volle 
Kisten von den Sammelstatio-
nen abgeholt.  Das angestrebte 
Ziel von 40 Kisten konnte sogar 
noch mehr als verdoppelt wer-
den und so durften Mitglieder 
der Couleurdamen mit mehre-
ren voll beladenen Autos samt 
beladenen Anhängern die an-
sehnliche Ausbeute von 86 Kis-
ten im Frauenhaus abliefern! 
Die Freude war unbeschreib-
lich groß! In den nächsten Wo-
chen werden die gesammelten 
Spenden gerecht auf die Be-
wohnerinnen aufgeteilt.
Ein ganz großes DANKE-
SCHÖN an alle Spender für die 
unglaublich große Unterstüt-
zung! 

Sammeln für’s Frauenhaus 
Hollabrunn
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Von 12.-14. Juni 2015 ver-
anstaltete die Stadtgemein-
de Stockerau bereits zum  
4. Mal das Open Air Festi-
val, das diesmal erstmals 
am Stockerauer Rathaus-
platz über die Bühne ging.
 

Nachdem in den letzten 
Jahren die EAV, Rainhard 

Fendrich usw. in der Lenau-
stadt zu Gast waren, standen 
in diesem Jahr „Die Jungen 
Zillertaler“ mit Stargast Jür-
gen Drews am Programm und 
sorgten am Freitag für einen 
vollen Festplatz und grandiose 
Stimmung!
Los ging es bereits um 19.30 
Uhr und die Juzis starteten mit 
ihrem stimmungsvollen Pro-
gramm.
Kurz vor 22 Uhr war es dann 
soweit und der „König von 
Mallorca“ betrat die riesige 
Bühne vor dem Stockerauer 
Rathaus - ein echtes Erleb-

nis, diesen Ausnahmekünst-
ler einmal live zu erleben ... 
Unglaublich wie professionell, 
souverän und unterhaltsam 
er seine größten Hits wie „Ein 
Bett im Kornfeld“, „Wieder 
alles im Griff" etc., aber auch 
die Chart-Hits seiner Band aus 
den 70er „Les Humphries Sin-
gers“ (u.a. Mama Lou) präsen-
tierte.
Kurz vor seinem Auftritt gab 
es ein „Meet and Greet“ im 
Rathaus Sitzungssaal mit Bür-
germeister Helmut Laab und 
den Gewinnern eines Gewinn-
spieles - und das obwohl der 
Flug des Stargastes Verspä-
tung hatte und hinter den 
Kulissen fieberhaft daran gear-
beitet wurde, dass der Auftritt 
pünktlich stattfinden konnte. 
Nach dem stimmungsvollen 
Auftritt von „Onkel Jürgen“ 
gaben die „Juzis“ noch einmal 
richtig Gas. Am Samstag folgte 
die Premiere der „Stockerauer 

Show- & Partynacht“ mit einer 
Produktion von über 200(!) 
Akteuren unter der Leitung 
der Gitti City, und auch an die-
sem Abend war das Festgelän-
de vor dem hell beleuchteten 
Rathaus sehr gut besucht!
Der Sonntag stand - wie 
bereits in den letzten Jahren 
- wieder im Zeichen der Ver-
eine von Stockerau. Beim Ver-

eins- und Familienfest gab es 
diesmal erstmalig auch einen 
Flohmarkt. Trotz der extre-
men Hitze gab es vor allem 
für die jüngsten Besucher tolle 
Aktionen (Klettertum, Segway-
fahren und Aktivstationen). 
Ein Dankeschön an alle Ver-
eine und Mitarbeiter, die trotz 
der fast tropischen Tempera-
turen mitgeholfen haben. 

Open Air Festival am Rathausplatz Stockerau 

DIE Nr.1 in Ihrer Nähe.

Schnell. Einfach. 
Zuverlässig.

IT–WERKSTATT
Stockerau

„Bürotechnik soll funktionieren, 
nicht kompliziert sein!“ 
Erich Heinisch, Inhaber

Funktioniert. Immer.

2000 Stockerau, J. Schidla-Gasse 1

www.heinisch-edv.at
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Was bedeutet der Begriff 
„Asylsuchende“?

Menschen, die in einem frem-
den Land Asyl, also Schutz 
vor Verfolgung, suchen und 
deren Asylverfahren noch 
nicht abgeschlossen ist, wer-
den Asylwerber oder Asyl-
suchende genannt. Ob ein 
Asylsuchender in Österreich 
Asyl bekommt und damit als 
anerkannter Flüchtling in 
Österreich bleiben darf, wird 
im Asylverfahren entschie-
den. Aus welchen Gründen 
jemand als Flüchtling aner-
kannt werden kann, ist in der 
Genfer Flüchtlingskonventi-
on und im österreichischen 
Asylgesetz genau definiert.

Was ist der Unterschied zwi-
schen Flüchtlingen, Asylsu-
chenden und Migranten?

Im alltäglichen Sprachge-
brauch werden Menschen, 

die nach Österreich kom-
men, oft ohne Unterschei-
dung als Ausländer, Asylan-
ten, Migranten, Flüchtlinge, 
Asylwerber, Zuwanderer usw. 
bezeichnet. Aber nur von der 
richtigen Bezeichnung lässt 
sich ablesen, ob Menschen 
vor Verfolgung oder Krieg 
geflüchtet oder ob sie aus 
anderen persönlichen Grün-
den nach Österreich gekom-
men sind.
Flüchtlinge müssen ihre Hei-
mat verlassen, weil ihnen in 
ihrem Herkunftsland Gefahr 
droht. Wenn im Asylverfah-
ren festgestellt wurde, dass 
im Herkunftsland tatsächlich 
Verfolgung droht, werden 
Asylsuchende als Flüchtlin-
ge anerkannt und dürfen in 
Österreich bleiben.
Der wesentliche Unterschied 
von Flüchtlingen und Mig-
ranten besteht darin, dass 
Migranten in ihrem Her-
kunftsland keine Verfolgung 

droht und sie jederzeit in 
ihr Heimatland zurückkeh-
ren können. Sie kommen in 
den meisten Fällen, um ihre 
persönlichen Lebensbedin-
gungen zu verbessern, um zu 
arbeiten oder aus familiären 
Gründen. Manche Migran-
ten verlassen ihre Heimat 
aber auch aufgrund extremer 
Armut und Not – diese Men-
schen sind aber nach den 
Gesetzen grundsätzlich keine 
Flüchtlinge.
Aktuell stammt die größ-
te Gruppe der Migranten in 
Österreich aus dem europä-
ischen Raum und hier vor 
allem aus Deutschland.
Während Österreich und 
andere Länder durch inter-
nationale Abkommen ver-
pflichtet sind, Flüchtlingen 
Schutz vor Verfolgung zu 
garantieren, können sie frei 
entscheiden, ob und wie vie-
le Migranten aufgenommen 
werden sollen.

Welche sozialen Leistungen 
bekommen Asylsuchende?

Asylsuchende bekommen 
in Österreich die so genann-
te Grundversorgung. Da 
Asylsuchende während des 
Asylverfahrens nur sehr ein-
geschränkt arbeiten dür-
fen, ist die Unterstützung 
durch die Grundversorgung 
für viele lebensnotwendig. 
Asylsuchende haben keinen 
Anspruch auf Mindestsi-
cherung (das ist die frühere 
Sozialhilfe), Familienbeihilfe 
oder Kinderbetreuungsgeld. 
Die Grundversorgung sichert 
einen bescheidenen Lebens-
unterhalt, ist aber deutlich 
geringer als die Sozialleistun-
gen für Österreicher.

Haben Asylsuchende in 
Österreich Zugang zum 
Arbeitsmarkt?

Für Asylsuchende ist es kaum 
möglich, eine Arbeitsbewilli-
gung zu bekommen. In der 
Praxis können Asylsuchende 
nur gemeinnützige Arbeiten 
annehmen, weil dafür keine 
Arbeitsbewilligung notwen-
dig ist. Dazu zählen zum 
Beispiel die Instandhaltung 
öffentlicher Gebäude oder 
die Pflege von Grünanlagen. 
Für diese Tätigkeiten bekom-
men Asylsuchende einen so 
genannten Anerkennungs-
beitrag von wenigen Euro 
pro Stunde, finanziell können 
sich Asylsuchende dadurch 
nicht absichern. Erst wenn 
das Asylverfahren positiv 
abgeschlossen und eine Per-
son in Österreich als Flücht-
ling anerkannt ist oder sub-
sidiären Schutz bekommen 
hat, erhält sie freien Zugang 
zum Arbeitsmarkt.

Wie funktioniert das Asyl-
verfahren in Österreich?

Am Anfang des Asylverfah-
rens steht der Asylantrag. 
Er kann bei der Polizei oder 
direkt in einem Aufnahme-
quartier des Bundes gestellt 
werden.

Flüchtlinge, Migranten und 
Zuwanderer
Kaum ein Thema wird derzeit so hart diskutiert wie die Frage „Wohin mit den 

Asylsuchenden?“. UNSERE STADT versucht ein bisschen Klarheit in die schwierige 

Lage zu bringen und die wichtigsten Fragen zum Thema zu beantworten.



Juli/August 2015  |  13

UNSERE STADT KOMMUNALES 

Wird festgestellt, dass Öster-
reich für den Asylantrag 
zuständig ist, geprüft, ob der 
Asylsuchende tatsächlich ein 
Flüchtling im Sinne der Gen-
fer Flüchtlingskonvention ist, 
also ob er in seiner Heimat 
tatsächlich verfolgt wird oder 
eine begründete Furcht vor 
Verfolgung hat.
Wenn die Behörde „positiv“ 
über den Asylantrag entschei-
det, ist die betreffende Person 
asylberechtigt und damit ein 
anerkannter Flüchtling.
Ein anerkannter Flüchtling 
hat genau definierte Rechte 
und Pflichten und ist öster-
reichischen Staatsbürgern 
weitestgehend gleich gestellt.
Wenn kein Asyl gewährt 
wird, muss die Behörde prü-
fen, ob dem Asylsuchenden 
im Heimatland Gefahr bzw. 
unmenschliche Behandlung 
oder auch die Todesstrafe 
droht. In diesem Fall erhalten 
Betroffene den so genannten 
„subsidiären Schutz“. Häufig 
sind das Menschen aus Bür-
gerkriegsgebieten, wie z.B. 
Afghanistan.
Droht im Herkunftsland kei-
ne solche Gefahr, prüft die 
Behörde noch, ob der Asyl-
suchende sich in Österreich 
integriert und ein neues 
Leben aufgebaut hat und 
eine Abschiebung deshalb 
gegen das Recht auf Privat- 
und Familienleben verstoßen 
würde. Das ist eine Prüfung 
für das so genannte „Bleibe-
recht“.
Wird auch dieses Recht 
nicht gewährt, müssen die 

abgelehnten Asylsuchenden 
Österreich verlassen. Wenn 
sie nicht freiwillig ausreisen, 
können sie abgeschoben wer-
den.

Können Asylsuchende „ille-
gal“ in Österreich sein?

Für Menschen auf der Flucht 
ist die illegale Einreise häu-
fig die einzige Möglichkeit, 
überhaupt in ein anderes 
Land zu kommen. Die Einrei-
se ohne gültige Dokumente 
ist für Flüchtlinge auch nicht 
strafbar.

Warum kommen Asylsu-
chende nach Österreich, 
obwohl unsere Nachbar-
staaten doch auch sicher 
sind?

Menschen, die aus ihrem 
Heimatland flüchten müs-
sen, können oft nicht beein-
flussen, in welchem Land ihre 
Flucht endet. Grundsätzlich 
muss das Verfahren in jenem 
Land durchgeführt werden, 
in dem der Asylsuchende 
zum ersten Mal nachweis-
lich die EU betreten oder Asyl 
beantragt hat. Mit Hilfe einer 
zentralen Datenbank kön-
nen die Behörden feststel-
len, ob bereits ein Asylantrag 
in einem anderen EU-Land 
gestellt wurde. Ist das der Fall, 
wird die Person im Regelfall 
in dieses Land zurückge-
schickt und muss ihr Asylver-
fahren dort durchführen. Aus 
Österreich wurden aus die-
sem Grund 2014 1.327 Men-

schen wieder in ein anderes 
EU-Land zurückgeschickt.

Bekannte Persönlichkeiten

Auch in Österreich gab und 
gibt es sehr bekannte Persön-
lichkeiten, die eine Vergan-
genheit als Flüchtling aufzu-
weisen haben, hier sind nur 
einige der bekanntesten als 
Beispiele angeführt:

Bruno Kreisky (1911-1990)
Nach dem Anschluss Öster-
reichs an Nazi-Deutschland 
musste er wegen seiner jüdi-
schen Abstammung nach 
Schweden emigrieren und 
kehrte erst in den 1950er Jah-
ren mit seiner Familie wieder 
nach Österreich zurück. Von 
1971 bis 1983 regierte Kreis-
ky mit absoluter Mehrheit als 
Bundeskanzler.

Ioan Holender (*1935)
Geboren wurde Holender 
1935 in Timisoara in Rumä-
nien. Er studierte zunächst 
Maschinenbau und musste 
sein Studium 1956 beenden. 
Wegen seiner Teilnahme an 
der Studentenbewegung wur-
de er aus politischen Grün-
den von allen Hochschulen 
des Landes ausgeschlossen. 
1959 flüchtete er von Rumä-
nien nach Österreich. Von 
1992 bis August 2010 war 
Holender der Direktor der 
Wiener Staatsoper und damit 
der längst amtierende Direk-
tor seit dem Bestehen des 
Hauses.

Paul Lendvai (*1929)
Der aus Ungarn stammen-
de Journalist Paul Lendvai 
ist politischer Kommenta-
tor in österreichischen und 
englischsprachigen Medien. 
Lendvai wurde in Ungarn im 
Jahr 1953 als „politisch Unzu-
verlässiger“ für acht Monate 
inhaftiert. Als er im Anschluss 
ein dreijähriges Berufsverbot 
erhielt, flüchtete er 1957 nach 
Österreich. Paul Lendvai ist 
Autor zahlreicher Bücher 
über Österreich und Osteuro-
pa und wurde für seine Arbeit 
mit einer Vielzahl von Preisen 
ausgezeichnet.

Christoph Schönborn 
(*1945)
1998 wurde Christoph Schön-
born zum Kardinal erhoben 
und zum Vorsitzenden der 
österreichischen Bischofs-
konferenz gewählt. Die 
Wiederwahl erfolgte 2004. 
Geboren wurde Schönborn 
allerdings in Skalsken bei 
Leitmeritz (Litom ice) in der 
Tschechischen Republik. 
Noch im selben Jahr musste 
die Familie flüchten und fand 
eine neue Heimat in Öster-
reich. Christoph Schönborn 
verbrachte seine Kindheit in 
Schruns in Vorarlberg. Nach 
der Matura studierte er Theo-
logie und Philosophie Wal-
berberg bei Bonn, Wien und 
Paris. 1970 wurde er zum 
Priester geweiht.

Quelle: http://www.unhcr.at/
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 KULTUR

Die verkürzte Öffnungszeit hat sich bewährt: Wir halten in den 
Sommermonaten Juli und August am Montagnachmittag von 
15-18 Uhr und am Mittwoch durchgehend von 8-19 Uhr für  
unsere Leserinnen und Leser geöffnet.

Leselust auch in der Urlaubszeit:
KEINE Sommersperre in der Stadtbücherei!

Unsere Ausleihzahlen bestätigen es. 
Die StockerauerInnen nutzen das An-
gebot der Stadtbücherei im Sommer 
besonders gerne. Mit dieser Lösung ist 
eine regelmäßige Bücherentlehnung 
– auch über die Sommermonate – ge-
währleistet. Besonders unsere jungen 
Leserinnen und Leser, für die wir uns 
das ganze Jahr hindurch sehr bemü-
hen, schätzen es, dass ihnen über die 

ganzen Ferien aktueller und guter Le-
sestoff zur Verfügung steht. Auch in 
der Zeit , wo die Schulbibliotheken in 
unserer Stadt geschlossen halten. 
Wieder haben wir rechtzeitig zur Ur-
laubszeit spannende und interessante 
Bücher neu angekauft. Druckfrisch 
und topaktuell, leichte oder span-
nende Sommerlektüre von namhaften 
Verlagen!

Einige der neu angekauften Titel, die ab sofort verfügbar sind:

Leon, Donna: „Tod zwischen den Zeilen“

Dutzler, Herbert: „Letzter Applaus“

Roberts, Nora: „Ein dunkles Geschenk“

Glattauer, Daniel: „Geschenkt“

Moyes, Jojo: „Ein Bild von Dir“

Neuhaus, Nele: „Die Lebenden und die Toten“

Sowie jede Menge Ferien-Lesestoff für unsere jüngsten Kunden… 

Sparen Sie sich ihr Geld für die Urlaubskasse, wir sind mit 40 Cent 
pro Kinderbuch für zwei Wochen auf jeden Fall billiger!

Lesezeichen

Bitte beachten Sie die Sommeröffnung im Juli und August 
in der Stadtbücherei 

jeden Montagnachmittag von 15-18 Uhr und jeden Mittwoch 
durchgehend von 8-19 Uhr!

Wir wünschen Ihnen erholsame Ferien und spannende Lesestunden!
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VORTRÄGE, 
KONZERTE, 
UNTERHALTUNG

Mittwoch, 1. Juli (Regina)

APERITIFKONZERT – Karsten Hen-

schel, (Altus Harfe, Bass), ab 18.30 

Uhr, Pfarrkirche Stockerau 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Donnerstag, 2. Juli (Jakob)

APERITIFKONZERT – Leonhard 

Waltersdorfer, (Vibraphon), ab 18.30 

Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Freitag, 3. Juli (Thomas)

MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 

mit „DIE EDLSEER“, 18.30 bis 22.30 

Uhr, Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – Dan und 

Barbara Kajetanowicz, (E-Piano, 

Sopran), ab 18.30 Uhr, Pfarrkirche 

Stockerau 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Samstag, 4. Juli (Elisabeth)

APERITIFKONZERT – Leonhard 

Waltersdorfer & Band, ab 18.30 Uhr, 

Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

BOOGIE WOOGIE ABEND, 20 Uhr, 

Kaiserrast, Abfahrt Stockerau Ost, 

www.boogiewoogieclub-stockerau.at

Sonntag, 5. Juli (Albrecht)

LIEDERABEND ROBERT HOLL (Bass) 

& ROBERT LEHRBAUM (Klavier), als 

Gast: Katharina Stemberger (Texte), 

20 Uhr, Festspielbühne Dr.-Karl-

Renner-Platz (bei Schlechtwetter 

– Veranstaltungszentrum Z-2000), 

Tickets und Info 02266/67689,  

www.festspiele-stockerau.at

Montag, 6. Juli (Marietta)

ENGLISH DAY CAMP, von 6. bis 11. 

Juli, Hauptstraße 38/im NOVUM, 2000 

Stockerau, www.efg-stockerau.info, 

E-Mail: r.schott@efg-stockerau.info

Dienstag, 7. Juli (Willibald)

MUTTER-ELTERN-BERATUNG, 

9-11 Uhr, Bräuhausgasse 9 (rechter 

Eingang)

ZAHNGESUNDHEITSTAG um 9 Uhr 

kommt die Zahngesundheitserziehe-

rin in die Mutter-Eltern-Beratungs-

stelle, Information über Zahnpflege 

bei Säuglingen und Kleinkindern

SPORTUNION STOCKERAU – BABY-

CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln 

u. Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-

spannen, Plaudern und Austauschen 

von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, 

Festsaal des Pflegeheims Stockerau, 

mehr Infos unter: http://stockerau.

sportunion.at

Mittwoch, 8. Juli (Killian)

APERITIFKONZERT – Duo Cucoried-

ky, (Flöten), ab 18.30 Uhr, Pfarrkirche 

Stockerau 

Donnerstag, 9. Juli (Hermine)

APERITIFKONZERT – Matyas Gayer 

Trio, (Piano, Bass & Drums), ab 18.30 

Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Freitag, 10. Juli (Sascha)

MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 

mit „NEUE HELDEN“, 18.30 bis 22.30 

Uhr, Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – B. Kajetanowi-

cz und J. Lenius, (Orgel, Sopran), ab 

18.30 Uhr, Pfarrkirche Stockerau

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Samstag, 11. Juli (Olga)

FLOHMARKT, ab 10 Uhr, Base-

ballvereinshaus (UCT-Tennisplatz 

Uferweg)

PENSIONISTENTREFF/BLABOLIL-

HEIM: Dämmerschoppen, Tanzmu-

sik: Trio Martin Bauer aus dem Bur-

genland, 16 Uhr, Blabolil-Heim/Wiese

APERITIFKONZERT – Matyas Gayer 

Trio, (Piano, Bass & Drums), ab 18.30 

Uhr, Foyer am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Sonntag, 12. Juli (Henriette)

FLOHMARKT, ab 10 Uhr, Base-

ballvereinshaus (UCT-Tennisplatz 

Uferweg)

LIONS-SOMMERKABARETT – Heinz 

Marecek „Lauter lachende Lyrik“, 

19.30 Uhr, Festspielbühne Dr.-Karl-

Renner-Platz (bei Schlechtwetter 

– Veranstaltungszentrum Z-2000), 

Tickets und Info 02266/67689,  

www.festspiele-stockerau.at

Mittwoch, 15. Juli (Egon)

APERITIFKONZERT – Mara Kolibri 

Projekt, (Gesang u. Piano), ab 18.30 

Uhr, Pfarrkirche Stockerau 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Donnerstag, 16 Juli (Carmen)

APERITIFKONZERT – Accordion-

Saxofon Project, ab 18.30 Uhr, Foyer 

am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Freitag, 17. Juli (Gabriele)

FLOHMARKT, ab 10 Uhr, Base-

ballvereinshaus (UCT-Tennisplatz 

Uferweg)

MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 

mit „DIE WILDEN KAISER“, 18.30 bis 

22.30 Uhr, Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – Alexander 

Prem, (Orgel), ab 18.30 Uhr, Pfarrkir-

che Stockerau 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Samstag, 18. Juli (Friedrich)

FLOHMARKT, ab 10 Uhr, Base-

ballvereinshaus (UCT-Tennisplatz 

Uferweg)

APERITIFKONZERT – Accordion-

Saxofon Project, ab 18.30 Uhr, Foyer 

am Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Sonntag, 19. Juli (Marina)

KLEINTIERMARKT, 9-12 Uhr, Ufer-

weg 62, Infos auch auf Facebook

FLOHMARKT, ab 10 Uhr, Base-

ballvereinshaus (UCT-Tennisplatz 

Uferweg)

NOTTE ITALIANA ITALIENISCHE 

NACHT, 20 Uhr, Festspielbühne Dr.-

Karl-Renner-Platz (bei Schlechtwet-

ter – Veranstaltungszentrum Z-2000), 

Tickets und Info 02266/67689, www.

festspiele-stockerau.at

Mittwoch, 22. Juli (Magdalena)

APERITIFKONZERT – Zeitgeist, (Gi-

tarre u. historische Violinen), ab 18.30 

Uhr, Pfarrkirche Stockerau 

WAS • WANN • WO Juli/August 2015
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FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Donnerstag, 23 Juli (Brigitta)

APERITIFKONZERT – Lionel Bozek, 

(Gitarrenduo), ab 18.30 Uhr, Foyer am 

Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Freitag, 24. Juli (Christoph)

MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 

mit „DIE LANGSCHLÄGER“, 18.30 bis 

22.30 Uhr, Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – Zeitgeist, (Gi-

tarre u. historische Violinen), ab 18.30 

Uhr, Pfarrkirche Stockerau 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Samstag, 25. Juli (Jakob)

APERITIFKONZERT – Lionel Bozek, 

(Gitarrenduo), ab 18.30 Uhr, Foyer am 

Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Mittwoch, 29. Juli (Martha)

APERITIFKONZERT – Laura Maria 

Korhonen & TREEOO, (Folkjazz), ab 

18.30 Uhr, Pfarrkirche Stockerau 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Donnerstag, 30. Juli (Ingeborg)

APERITIFKONZERT – Jimi Dolezal, 

(Gitarre), ab 18.30 Uhr, Foyer am 

Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Freitag, 31. Juli (Herrmann)

MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 

mit „LATE NIGHT“, 18.30 bis 22.30 

Uhr, Sparkassaplatz

APERITIFKONZERT – M. Hofinger/F. 

Pöchhacker, (Flöte, Gitarre), ab 18.30 

Uhr, Pfarrkirche Stockerau 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

Samstag, 1. August (Alfons)

APERITIFKONZERT – Jimi Dolezal, 

(Gitarre), ab 18.30 Uhr, Foyer am 

Festspielplatz 

FESTSPIELE STOCKERAU „Don 

Camillo und Peppone“, 20 Uhr, 

Festspielbühne Dr.-Karl-Renner-

Platz (bei Schlechtwetter – Veran-

staltungszentrum Z-2000), 24. Juni 

bis 1. August jeweils Mittwoch bis 

Samstag,  um 20 Uhr, Tickets und 

Info 02266/67689, www.festspiele-

stockerau.at

BOOGIE WOOGIE ABEND, 20 Uhr, 

Kaiserrast, Abfahrt Stockerau Ost, 

www.boogiewoogieclub-stockerau.at

Dienstag, 4. August (Johannes)

SPORTUNION STOCKERAU – BABY-

CAFE, Babys zum Chillen: Krabbeln 

u. Relaxen, Mütter u. Väter: zum Ent-

spannen, Plaudern und Austauschen 

von Erfahrungen, Zeit: 9.30-11 Uhr, 

Festsaal des Pflegeheims Stockerau, 

mehr Infos unter: http://stockerau.

sportunion.at

Donnerstag, 6. August (Gilbert)

SOMMERCAMP (Alpenverein u. NÖ 

Naturschutzakademie), 6-8. Juli, 

Zielgruppe: von 8-13 Jahren, Veran-

staltungsort: Jugend- u. Vereinsheim, 

Information und Anmeldung: Julia 

Kelemen-Finan, 0680/3000720, natur.

stockerau@sektion.alpenverein.at, 

www.alpenverein.at/stockerau

Freitag, 7. August (Albert)

MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 

mit „DIE STOCKERAUER – MARLENA 

MARTINELLI“, 18.30 bis 22.30 Uhr, 

Sparkassaplatz

Freitag, 14. August (Maximilian)

MUSIK AN EINEM SOMMERABEND 

mit „VOIGAS MUSIKANTEN“, 18.30 

bis 22.30 Uhr, Sparkassaplatz

Sonntag, 16. August (Stefan)

KLEINTIERMARKT, 9-12 Uhr, Ufer-

weg 62, Infos auch auf Facebook

SPORT und 
GESUNDHEIT
Freitag, 3. Juli (Thomas)

VOLLMONDPADDELN IN DER AU, 

(Alpenverein), Treffpunkt: 20.15 Uhr, 

Park u. Ride Bahnhof Stockerau, 

Dauer: bis ca. 1 Uhr Früh, Ausrü-

stung: Taschenlampe (Stirnlampe), 

kleine Jause u. Getränke, Informa-

tion und Anmeldung: Herbert Wie-

dermann, 0650/8638110, paddeln.

stockerau@sektion. Alpenverein.at, 

www.alpenverein.at/stockerau

Sonntag, 5. Juli (Albrecht)

BASEBALL: Baseball RLO, 13 Uhr u. 

15.30 Uhr: Vienna Bucks-Stockerau 

Cubs 2, Baseballplatz (hinter Frei-

bad), www.cubs.at

Bring your own Language: Paddeln 

(Alpenverein); Paddeln in der Sto-

ckerauer Au für 18- bis 30-jährige 

aller Nationen. Info und Anmeldung: 

Helena u. Sophia Schnabl, helena@

schnabl.org, www.alpenverein.at/

stockerau

Donnerstag, 9. Juli (Hermine)

4-TAGES (FAMILIEN)-WANDERUNG 

(Alpenverein), mehrtägige Wande-

rung von 9.-12. Juli in die Ennstaler 

Alpen,  Information: Eva Schnabl 

0664/8225748, eva@schnabl.org, 

www.alpenverein.at/stockerau

Samstag, 18. Juli (Friedrich)

BASEBALL: Baseball ABL, 13 Uhr u. 

15.15 Uhr: Diving Ducks-Stockerau 

Cubs, Baseballplatz (hinter Freibad), 

www.cubs.at

Sonntag, 19. Juli (Marina)

BASEBALL: Baseball RLO, 13 Uhr u. 

15.30 Uhr: Piratas del Caribe-Sto-

ckerau Cubs 2, Baseballplatz (hinter 

Freibad), www.cubs.at

Samstag, 8. August (Dominik)

BASEBALL: Baseball RLO, 13 Uhr u. 

15.30 Uhr: Rohrbach Crazy Geese-

Stockerau Cubs 2, Baseballplatz 

(hinter Freibad), www.cubs.at

Sonntag, 16. August (Stefan)

BASEBALL: Baseball RLO, 13 Uhr u. 

15.30 Uhr: Vienna Wanderers 2-Sto-

ckerau Cubs 2, Baseballplatz (hinter 

Freibad), www.cubs.at

MUSEEN
BEZIRKSMUSEUM im Belveder-

eschlössl –

das Museum mit dem Österreichi-

schen Museumsgütesiegel

Neue Sonderausstellung: „Augen-

blick mit Künstlerblick“

Öffnungszeiten: Dienstag von 7-13 

Uhr, Donnerstag von 19-21 Uhr, 

Führungen nach Terminvereinbarung 

gerne auch außerhalb der Öffnungs-

zeiten, Tel. 02266/65188 oder 63588, 

museum@stockerau.gv.at, Eintritt 

freie Spende

SIEGFRIED-MARCUS-AUTOMOBIL-

MUSEUM,

Öffnungszeiten: Samstag von 14-16 

Uhr, Sonntag von 10-12 Uhr und von 

14-16 Uhr, Führungen für Gruppen 

auch außerhalb der Öffnungszei-

ten sind jederzeit möglich, Tel. 

0664/1139417

WIRTSCHAFTSMUSEUM in der 

Wirtschaftskammer, Bezirksstelle 

Stockerau, Neubau 1-3, Öffnungs-

zeiten: Montag bis Freitag von 8-15 

Uhr, Voranmeldung erbeten unter 

02266/62220, stockerau@wknoe.at

AUSSTELLUNGEN
AUSSTELLUNG HELGA BERGER, in 

der Martin Luther Kirche,  Manhart-

straße 24, Öffnungszeiten: bei Ver-

anstaltungen der Pfarre, nach dem 

Gottesdienst und nach telefonischer 

Anfrage unter 02266/62108

KURSE und 
VEREINSTERMINE
AFRIKANISCHES TROMMELN mit Ibu 

Ba aus Senegal, jeden Do von 17.30 

– 19 Uhr, Tratelier Sparkassaplatz 5 

(Gewerbehof), Anfänger willkommen,  

Info: 0681/10 53 12 85

AKTIV-AQUA: POOL-GYMNASTIK, 

mit Christine, Hallenbad Stockerau/ 

Sportbecken. Tiefwassertraining zum 

Aktionspreis, von 4-27. Aug. jeweils 

DI und/oder DO 18.30-19.30 Uhr 

eine Stunde im Wasser schwebend 

(Aquagurt) kennenlernen;  Einstieg 

jederzeit möglich, für fast alle Al-

tersgruppen geeignet, von Experten 

für Ihr ganzheitliches Wolhlbefinden 

empfohlen. Keine Mitgliedschaft! Im 

Juli Sommerpause. Info/Anmeldung: 

0680/ 21 97 96 0

AL-ANON – MEETING, Angehörigen-

runde Anonyme Alkoholiker, Pfarr-

zentrum Stockerau, jeden Do von 

19.15-21 Uhr

ALPENVEREIN – FREIES KLETTER-

TRAINING, Eigenverantwortliches 
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Klettertraining im Gymnasium Sto-

ckerau, Turnhalle 3, jeden Di von 

19-21 Uhr und Fr von 18.30-20 Uhr. 

(Das Klettertraining findet nur an 

Schultagen statt), www.alpenverein.

at/stockerau/klettern

ANGEWANDTE KUNST – VON DER 

EIGENEN LINIE BIS ZUR EITEM-

PERA, für Anfänger und Fortge-

schrittene, Kursort: Stockerau, Am 

Damm 33, Info: Hannes Neumayer, 

0664/73566063, 

www.hannes.neumayer-kreativ.at

ANONYME ALKOHOLIKER – MEE-

TING, im Pfarrzentrum Stockerau, 

jeden Do von 19-21 Uhr

ASKÖ – FERIENSPORTWOCHE 2015, 

Info unter 0664/3929834, Anmeldung 

unter bit.ly/fsw2015

ASKÖ – GERÄTETURNEN, (ab 6 J.) je-

den Mi von 17-18 Uhr, in der VS West

ASKÖ – KLEINKINDER & KINDER 

FIT, Eltern-Kind-Turnen (2-4 J.): 

jeden Mo von 16-17 Uhr, VS West;

Kinder Fit (5-7 J.): jeden Mo von 

17.10-18.10 Uhr, VS Wondrak;

Baby Fit (bis 2 J.): jeden Di von 10-11 

Uhr, Sportzentrum Alte Au/Judohalle;

Baby Fit (bis 2 J.): jeden Do von 9.30-

10.30 Uhr,

Sportzentrum Alte Au/Judohalle;

Kleinkinder Fit (ab 2 J.): jeden Do von 

10.30-11.30 Uhr, Sportzentrum Alte 

Au/Judohalle;

Info und Anmeldung: www.askoe-

noe.at, c.rottmann@askoenoe.at, 

0664/3929834

ASKÖ – KLETTERKURS, Info bei Fr. 

Rottmann unter 0664/3929834, Kur-

sort: BRG Stockerau;

Kinder (ab 6 J.): 17-18.30 Uhr;

Erwachsene u. fortgeschrittene 

Kinder: 18.30-20 Uhr

ASKÖ – LANGSAM-LAUF-TREFF + 

NORDIC WALKING, für jede Frau/

jedermann, jeden Do um 18.30 

Uhr, Sportzentrum „Alte Au“, Info: 

02266/65196

ASKÖ – RÜCKEN FIT & HALTUNGS-

TRAINING, Anmeldung bei Fr. Rott-

mann unter 0664/3929834;

jeden Mo von 18.15-19.15 Uhr, VS 

Wondrak;

jeden Di von 18-19 Uhr, SPZ Stocke-

rau;

jeden Do von 8.30-9.30 Uhr, Sport-

zentrum Alte Au/Judohalle

ASKÖ – SCHWIMMKURSE, für Kinder 

u. Erwachsene unter www.asv2000.at

ASKÖ – WASSERGYMNASTIK, jeden 

Di von 18-19 Uhr, Hallenbad Sto-

ckerau

ATUS – FRAUENTURNEN, jeden Mo 

von 19.30-21 Uhr, VS Wondrak

ATUS – SENIORENGYMNASTIK, jeden 

Mo von 14-15 Uhr, Sonderpädag. 

Zentrum, Schießstattgasse 18

ATUS – SENIORENTANZ, jeden 

Mo von 15-16 Uhr, Sonderpädag. 

Zentrum, Schießstattgasse 18, Info: 

02266/62838

ATUS – VOLLEYBALL FÜR SIE UND 

IHN, jeden Mi von 20-22 Uhr, VS West, 

Info: 02266/64510 oder 02266/64158

AUTOGENES TRAINING, Mo von 

18.30-19.30 Uhr,

Bahnhofsstraße 4, Info u. Anmeldung: 

Michael. Wekerle-Dreier@tele2.at

BASEBALL U. SOFTBALL VEREIN – 

NACHWUCHSTRAINING (6-15 Jah-

ren), Mi von 17-19 Uhr u. Fr von 16-18 

Uhr, Baseballplatz (hinter Freibad), 

Info: 0676/9151638, www.cubs.at

BEWEG DICH, BEWEG ES,

Modern Jazz für Anfänger und mäßig 

Fortgeschrittene, Info: 0650/7012044, 

bewegdich-beweges@speed.at, 

web: beweg-dich-beweg-es.at

BECKENBODEN – MAMA FITNESS, 

Mama & Baby Workout, sanftes 

Körpertraining & gesunde Füße, Info: 

Mag. I. Wagnsonner 0699/123 613 97, 

www.koerpergarten.at, info@koer-

pergarten.at

CAPOEIRA ESPORTE E CULTURA 

AUSTRIA, Brasilianische Tanz-

Kampfkunst, Kursleitung: Prof. Ivan 

Rodrigues, Sportzentrum Alte Au/

Judohalle, Einstieg nach Absprache 

jederzeit möglich, keine körper-

lichen Voraussetzungen, Info und 

Anmeldung unter 0699/10114816, 

info@capoeira-tanzkampf.at, www.

capoeira-tanzkampf.at;

Capoeira-Familia: spielerischer 

Familienkurs für Eltern mit Kinder ab 

3 Jahre, jeden Fr von 15-16 Uhr;

Capoeira Level I-III: laufender Kurs 

für Erwachsene und Kinder ab 7 

Jahre, jeden Fr von 16-17.30 Uhr

ENGLISCH FÜR KINDER/SCHÜLER, 

spielerisches und systematisches 

Lernen mit ansprechendem, auf die 

einzelnen Alters- und Niveaugruppen 

(4-6 Kinder) abgestimmtem Unter-

richtsmaterial für Kinder von 8 bis 10 

Jahren, einmal wöchentlich in einem 

ruhigen Seminarraum im Zentrum 

von Stockerau, eine Unterrichtsstun-

de (60 Minuten) - € 8,-, Informationen 

unter 02266/90961

EWTO, WingTsun Schule Stockerau, 

Selbstverteigigung-Geistige Haltung-

Körperbewusstsein jeden Di und Do 

von 19.30-21 Uhr, Tratelier Sparkas-

saplatz 5/Gewerbehof, Tel. 0650/944 

23 67

FECHTEN, Turnhalle der Volksschule 

West; Kinder: Di von 18-19 Uhr und 

Fr von 17-19 Uhr; Erwachsene: Di von 

19-21 Uhr

FEUERWEHRJUGEND - TREFFEN, 

jeden Fr um 16 Uhr, Feuerwehrzen-

trale, Johann-Schidla-G. 6,  

www.ffstockerau.at

FRAUENLAUFTREFF, jeden Sa um 

9.30 Uhr, Treffpunkt: Parkplatz 

Blabolil-Heim Stockerau

GESANG- UND MUSIKVEREIN – 

CHORPROBEN, jeden Mo von 19.30-

21.30 Uhr, Kulturhalle (ober Heiner), 

Info: 0650/5900580, www.gumv-

stockerau.at

GITARRE-SPIELEN, (Ohne Noten) für 

Anfänger und Fortgeschrittene mit 

Markus Hackl, Anfänger um 18.30 

Uhr, Fortgeschrittene um 19.30 Uhr, 

Ort: Dr.-V.-Adler-Straße 11, Stocke-

rau, Kosten: € 14,-/Unterrichtsein-

heit, Info unter 0660/7616556

GYMNASTIC ACADEMY – 

SPORTAEROBIC, Facebook: 

Gymnastic Academy Stockerau;

jeden Do von 18-20 Uhr, VS West/

Turnsaal, Schulweg 3;

jeden Sa von 10-12 Uhr, Sportzen-

trum Alte Au/Judohalle;

Info: Leopold Grabler 0699/12128732

HUNDESCHULE - SVÖ,  Zur 

Schönauerwiese, Welpenkurs, 

Grundkurs, Fortgeschrittenenkurs, 

Fährtenkurs, Stockerau, Info: Werner 

Riedl 0699/12384062, Einstieg jeder-

zeit möglich

JUDOCLUB, Sportliche Leitung:  

Dr. Diana Berner, Berater für Wett-

kampfsport: Werner Bogenstorfer, 

Sportzentrum Alte Au/Judohalle;

Judotraining:

Anfängerkurs:  

Di von 16.30-17.30 Uhr; 

Fortgeschrittene: Di von 17.30-19 

Uhr, Mi von 16.30-18 Uhr;

Hobygruppe: Mi von 18-19.30 Uhr;

Jugend u. Erwachsene: Fr von 18-

19.30 Uhr; 

WS-Gymnastik, Koordination u. 

Gleichgewicht: 

Mo u. Fr von 19.30-20.30 Uhr;

Bewegung, sanfte Kräftigung, Mo-

bilisation u. Dehnung, Schwerpunkt 

Rücken: Mi von 9.30-10.30 Uhr;

Fit-Gymnastik, Kräftigung, Ausdauer, 

Beweglichkeit u. Koordination: Mi von 

19.30-20.30 Uhr;

Info: jcstockerau.jimdo.com

KARATE-, BOX- U. KICKBOX-KLUB 

KARATE2000, Info: 0676/6273458, 

georg.sonneck@karate2000.at,  

www.karate2000.at

LEGASTHENIE- UND DYSKALKULIE-

TRAINING, 

60-minütiges Training für alle 

Schulstufen, Info: Tanja Zeitzmann 

0650/5809074 

MAL-AKADEMIE, Kurszeiten: 10-15 

Uhr (eintägig), 10-17 Uhr (mehrtägig), 

Kursort: Stockerau, Kursleiterin: 

Mag. (FH) Roswitha A. Eisenbock, 

Info und Anmeldung: 0664/3806228, 

info@mal-akademie.at, www.mal-

akademie.at;

Geniales Malen NEU: Mo-Sa.  

24.-29.8., 10-17 Uhr

Freies Malen: So. 30.8., 10-15 Uhr

Expressionismus im Bild: Do.-Sa. 

24.-26.9., 10-17 Uhr

Freies Malen: So. 27.9., 10-15 Uhr

Hände und Füße darstellen:  

Do.-Sa. 15.-17.10., 10-17 Uhr

Freies Malen: So. 18.10., 10-15 Uhr

Blumen u. Pflanzen:  

Do.-Sa. 26.-28.11, 10-17 Uhr 

Freies Malen: So. 29.11., 10-15 Uhr

MODERN-JAZZ, Tanz mit Oleksandr 

Maslyannikov, jeden Mi von 19.45-21 

Uhr, Info: 0650/7012044,  

www.beweg-dich-beweg-es.at

MUSIKFREUNDE STOCKERAU – 

SYMPHONIEORCHESTERPROBEN, 

jeden Di von 19.30-22 Uhr, Kul-

turhalle (ober Heiner), Info unter 

0676/3179130

NATURFREUNDE – CLUBABEND 

DER FOTOGRUPPE, jeden Do um 

19 Uhr, Ed.-Rösch-Straße 1, Info: 

R. Berger 0664/73254100, fotoclub.

stockerau@gmail.com, 

www.fotoclub-stockerau.com

NATURFREUNDE – TREFFEN, jeden 

1. und 3. Do im Monat um 18 Uhr, 

bei unserem Bootshaus in der Sto-

ckerauer Au, (bis August), Info: Josef 

Storkan 0664/73586070

ÖGV Stockerau, die Hundeschule,  

jeden Mi ab 18 Uhr, Ort: Hundeschule 

am Fuchsenbühel, Info: Josef Oken-

ka, oegv@oegvstockerau.com,  

www.oegvstockerau.com

PFADFINDER-HEIMSTUNDEN, 

Donaulände-Uferweg 64,

www.pfadfinder.or.at;

Biber (5-7): jeden 2ten Fr von 15.30-

17.30 Uhr, Info: Sandra Ullram 

0676/3478911 oder Petra Tretten-

hahn 0660/2122060;

Wichtel und Wölflinge (2. VS-7-10): 

jeden Mi von 17.30-19 Uhr, Info: Alex 

Klaus 0699/19578051;

Guides und Späher (10-13 ½): jeden 

Fr von 18-19.30 Uhr, 

Info: Gina Saubach 0699/10340729;

Caravelle und Explorer (13 ½-16): 

jeden Fr von 19.30-21 Uhr, 

Info: Dr. Magdalena Heinz 

0676/6647544;

Ranger und Rover (16-20): jeden 

Fr von 19.30-21 Uhr, Info: Stefan 

Rozporka 0644/60009355 oder Björn 

Schmalt 0699/101323769

PILATES, Mo 7.50, 17, 18, 19 Uhr; Mi 

7, 8 Uhr; Fr 17, 18, 19 Uhr; Sa 8.30, So 

9 Uhr; Stockerau, Feldgasse 10/4/1, 
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Studio „PilatesZeit“, 

Einstieg ist jederzeit möglich! 

Schnupperstunde: € 10,-, Info: 

0660/598 05 09, E-Mail: margarita.

pilates@gmx.at

www.pilateszeit.com

QIGONG, Pflegeheim, Landstraße 18, 

jeden Mi von 19-21 Uhr, Info: L. Holo-

vics, 0676/5165783, www.qigong.co.at

RACOONS SPORTVEREIN, Slow-

Pitch Softballtraining für Männer und 

Frauen, Info und Anmeldung: Stefan 

Valsky 0660/3489843, office@racoons.

at, www.racoons.at 

RÖM.-KATH. PFARRE,

Babytreff: Kinder von 0-5 Jahre, je-

den Mi (außer in den Ferien) von 9-11 

Uhr, Info: 02266/62771;

Chorale Totale: Chorproben und 

Mitsingen, jeden Fr von 19-21 Uhr, 

Info: 0664/3009945;

Ryth-Mix: Chorproben für Singfreu-

dige, jeden Di von 19-20.30 Uhr, Info: 

0676/3728626

SCHACHVEREIN, Lehrgang für 

Anfänger und die, die es schon 

besser können, jeden Do von 18-19 

Uhr, Blabolil-Heim, Info: F. Krückl 

0664/2404741, www.schachverein-

stockerau.at

SCHÜTZENVEREIN 1602, Pistolen-

halle, Alte Au 2, Info: U. Schüssler 

0650/5010938;

Training/Waffenführerschein: jeden 

Di u. Fr von 14-17 Uhr;

Freies Training: jeden Do von 18-20 

Uhr (außer an Feiertagen)

SMOVEY-TRAINING, Spaß und Be-

wegung mit den grünen Ringen für 

Jedermann, jeden Di um 18.30 Uhr, 

Treffpunkt bei Blabolil-Heim, Info: 

Manuela Schmidt, Tel. 0676/5716808 

(ab 17 Uhr erreichbar)

SPORTUNION STOCKERAU – AERO-

BIC (Sie & Er),

Body Move: Dienstag, 19:30-21:00, 

Volksschule West;

Body Shape: Donnerstag, 18:00-

19:30, Gymnastikraum Sonderpädag. 

Zentrum;

Gymstick & Step: Montag, 19:00-

20:00, Gymnasium, Halle 1;

Fit & Fun: Mittwoch, 17:00-18:15, 

Gymnasium, Halle 2;

Mail: stockerau@sportunion.at,Web: 

http://stockerau.sportunion.at, 

0676/48 69 158

Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 

des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – 

BALL und KONDITION (Kinder und 

Jugendliche),

Altersangaben beziehen sich auf 

September!

Ballzwerge (5 Jahre): Dienstag, 

15:15-16:00, Volksschule West;

Ballflöhe (6 – 7 Jahre): Dienstag, 

16:00-18:00, Volksschule West;

Basketball (10 – 13 Jahre): Freitag, 

18:30-20:00, Gymnasium, Halle 2;

Mini-Volleys (8 – 9 Jahre): Dienstag, 

16:00-18:00, Volksschule West;

Volleyball (U13 – U17): Dienstag, 

18:00-20:00, Gymnasium, Halle 1;

Volleyball PLUS* (U13 – U17): Diens-

tag, 18:00-20:00, Gymnasium, Halle 1 

und Freitag, 19:00 – 20:30 Uhr, Gym-

nasium, Halle 1;

Mail: stockerau@sportunion.at, 

Web: http://stockerau.sportunion.at, 

0676/48 69 158

Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 

des gesamten Sportprogramms!! (* 

zusätzlich: einmaliger Leistungsbei-

trag)

SPORTUNION STOCKERAU –  

BODEN und GERÄTTURNEN (Kinder 

und Jugendliche),

Altersangaben beziehen sich auf 

September!

Turnzwerge (5 – 7 Jahre): Mittwoch, 

17:00-18:15, Gymnasium, Halle 1;

Turnen Plus I (7 – 9 Jahre): Mittwoch, 

17:00-18:30, Gymnasium, Halle 3;

Turnen Plus II (10 – 13 Jahre): Mitt-

woch, 17:00-18:30, Gymnasium, 

Halle 3;

Turn 10* (7-9 Jahre): Mittwoch, 18:30 

– 20:00 Uhr, Gymnasium, Halle 3 und 

Freitag, 17:00 – 19:00  Uhr, Gymnasi-

um, Halle 1;

Mail: stockerau@sportunion.at, 

Web: http://stockerau.sportunion.at, 

0676/48 69 158

Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 

des gesamten Sportprogramms!!! 

(* zusätzlich: einmaliger Leistungs-

beitrag)

SPORTUNION STOCKERAU –  

ERLEBNISTURNEN (Kinder und 

Jugendliche),

Altersangaben beziehen sich auf 

September!

Stöpselturnen (1 – 2,5 Jahre): Diens-

tag, 17:00-18:00 (Gr. I), Mittwoch 

17:00-18:00 (Gr. II), VS Wondrak;

Mukitu/Pakitu I (2,5 – 4 Jahre): Diens-

tag, 17:00-18:00,  

Gymnasium, Halle 1;

Mukitu/Pakitu I (2,5 – 4 Jahre): 

Montag, 17:00-18:00, Gymnasium, 

Halle 1;

Erlebniszwerge (4 – 6 Jahre):  

Dienstag, 17:00-18:00, Gymnasium,  

Halle 3;

Mut tut gut (7 – 9 Jahre): Donnerstag, 

17:00-18:00, VS West;

Fun Park (10 – 13 Jahre): Mittwoch, 

18:30-20:00, Gymnasium, Halle 2;

Action Factory  I (12- 16 Jahre): 

Mittwoch, 20:00-21:00, Gymnasium, 

Halle 1;

Action Factory II (ab 17 Jahren): 

Mittwoch, 20:00-21:00,  

Gymnasium, Halle 3;

Mail: stockerau@sportunion.at, 

Web: http://stockerau.sportunion.at, 

0676/48 69 158

Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 

des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – FIT IS A 

HIT (Einsteigersport für Sie & Ihn),

Rückenfit: Montag, 20:00-21:00, 

Gymnasium, Halle 2;

Soft Gym: Donnerstag, 20:00-21:15, 

Volksschule West;

Time-Out-Gym: Montag, 10:15-11:15, 

Judo-LZ, Alte Au;

Mail: stockerau@sportunion.at, 

Web: http://stockerau.sportunion.at, 

0676/48 69 158

Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 

des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  

LEBENSFREUDE A LA CARTE  

(Sporteinheiten 55+),

Fit durch Bewegung: Montag, 08:00-

09:00, Kulturhalle;

Gesundheitsgymnastik: Dienstag, 

18:15-19:15, Volksschule West;

Lebe Mixed: Montag, 09:15-10:15, 

Kulturhalle;

Lebe Mixed intensiv: Montag, 10:30-

11:30, Kulturhalle;

Spielerisch aktiv: Freitag, 09:00-

10:00, Kulturhalle;

Wellness Gym: Montag, 18:00-19:00, 

Kulturhalle;

Wirbelsäulen Gym: Freitag, 17:00-

18:00, Volksschule Wondrak;

Mail: stockerau@sportunion.at, 

Web: http://stockerau.sportunion.at, 

0676/48 69 158

Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 

des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  

POWER & FUN (Sie & Er),

Basketball Hobby: Samstag, 17:00-

19:00, Volksschule West;

Bewegungsmix/Relax: Donnerstag, 

19:30-21:00, Gymnasium, Halle 1;

Fußball Hobby: Montag, 20:00-21:30, 

Gymnasium, Halle 3;

Mixed Volleyball 4 You (auch Anfän-

ger willkommen!): Dienstag, 19:00-

21:00, Gymnasium, Halle 2;

Mixed Volleyball Evergreen: Don-

nerstag, 20:00-22:00, Gymnasium, 

Halle 3;

Mixed Volleyball Ballistiker (Meister-

schaftbetrieb): Mittwoch, 20:00-21:30, 

Gymnasium, Halle 2;

Sie & Er Gym: Donnerstag, 18:00-

20:00, Gymnasium, Halle 1;

Mail: stockerau@sportunion.at, 

Web: http://stockerau.sportunion.at, 

0676/48 69 158

Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 

des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  

SEKTION SPORTAEROBIC (Kinder 

und Jugendliche)

Altersangaben beziehen sich auf 

September!

Aerobicflöhe (6-9 Jahre): Montag 

(Gymnasium) und Mittwoch (VS West), 
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17:00-18:00;

Sportaerobic I (ab ca. ab 10 Jahren): 

Montag (18:00-19:30) und Mittwoch 

(18:15 - 19:45), Gymnasium;

Sportaerobic II (ab ca. 12 Jahren): 

Montag (18:00-20:00) und Mittwoch 

(18:15 - 20:00), Gymnasium;

Teamaerobic (ab 10 Jahren): Mitt-

woch, 18:30-19:30, VS Wondrak; 

Info: Sektionsleiterin Raffaela Kuna 

0664/1310482

Mail: stockerau@sportunion.at, Web: 

http://stockerau.sportunion.at

Einmalige Mitgliedsgebühr (+ Sekti-

onsbeitrag Sportaerobic) – Nutzung 

des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU –  

TANZ UND MUSIK (Kinder und  

Jugendliche),

Altersangaben beziehen sich auf 

September!

Musikstöpsel (2 – 3 Jahre): Montag, 

15:30-16:15, Kulturhalle;

Musikzwerge (4 – 5 Jahre): Montag, 

16:30-17:30, Kulturhalle;

Tanzflöhe I (6 – 7 Jahre): Donnerstag, 

Kulturhalle, 16:00-17:00;

Tanzflöhe II (8 – 9 Jahre): Donners-

tag, Kulturhalle, 17:00-18:00;

PopDance I (10 – 11 Jahre): Dienstag, 

Kulturhalle, 17:00-18:00;

PopDance II (12 – 13 Jahre): Dienstag, 

Kulturhalle, 18:00-19:00;

Mail: stockerau@sportunion.at, 

Web: http://stockerau.sportunion.at, 

0676/48 69 158

Einmalige Mitgliedsgebühr – Nutzung 

des gesamten Sportprogramms!!!

SPORTUNION STOCKERAU – VITAL-

AKTIV-TREFF, „Balance in jeder Le-

benslage“, für jedermann/jederfrau 

Treffpunkt: 13.30 Uhr, BRG Stockerau 

(Unter den Linden 16, Turnsaal), An-

meldung: Ruth Lautner 0664/4555359 

oder http://stockerau.sportunion.at

STILLGRUPPE STOCKERAU, jeden Do 

(ausgenommen Schulferien), 9.30-11 

Uhr, Mutterberatung, Bräuhausgasse 

9, keine Anmeldung, Info: Mag. I. 

Wagnsonner, 0699/123 613 97, www.

koerpergarten.at

STRESS-LESS STUDIO, Hatha Yoga: 

jeden Mi von 17-18.15 Uhr und von 

18.30-19.45 Uhr, jeden Fr von 14-

15.15 Uhr, jeden Sa von 8.30-9.45 

Uhr, Einstieg jederzeit möglich, 

Stockerau, Ludwig Laabstr. 5, Info u. 

Anmeldung: Michtner 0676/3005598, 

office@stress-less.at, www.stress-

less.at

TAEKWONDO KUMGANG, Info und 

Anmeldung bei Martin Beranek 

0664/4432726, www.kumgang-

stockerau.at, office@kumgang-

stockerau.at

TAI CHI IN STOCKERAU, Das Ge-

sundheitsvergnügen, Kursort: Medi-

tationsraum der Pfarrkirche, jeden 

Mi um 19 Uhr, Info: 0664/73513120, 

www.itcca.at (Siehe Inserat)

TRATELIER, Sparkassaplatz 5/Ge-

werbehof, www.tratelier.at;

Offener Künstlerstammtisch: 2. u. 4. 

Mi im Monat um 19 Uhr;

Spielestammtisch: jeden 2. Mi u. 4. 

Do im Monat um 19 Uhr;

Frühstück & Ausstellung: jeden 3. 

Sonntag im Monat;

Open House-Die Bunte Begegnungs-

party: jeden 3. Sa im Monat;

Afrikanisches Trommeln: jeden 

Donnerstag von 17.30-19 Uhr;

UKULELEKURS, für Anfänger und 

Fortgeschrittene, Gruppen oder 

Einzelunterricht, Info: 0680/119 2648 

Hr. Holger Windt

UNION TISCHTENNISCLUB (UTTC), 

Info und Anmeldung: S. Fraczyk 

0676/6373180, Sporthalle Alte Au/

Tischtennishalle,  

http://uttc-stockerau.at; 

Training für Kinder/Jugend: Mo und 

Do von 18-19.30 Uhr;

Training für Hobbyspieler:  

Di und Fr von 18-20.30 Uhr

VOLKSBILDUNGSVEREIN, Anmel-

dungen für: Deutsch- und Englisch-

kurse 0676/6774992, Spanisch- und 

Französischkurse 0681/10853580, 

alle anderen Sprachen 02266/71473, 

Schwimmkurse 02266/66006, Tanz 

und Workshops 0664/73669034, alle 

übrigen Kurse 02266/68122;

Tango Argentiono 1+2: 13.6. u. 14.6.;

Computer-Kurs Texte, Einladungen, 

Aufstellungen,…: 2.6.;

VOLKSHOCHSCHULE STOCKERAU, 

Wiener Straße 17, Anmeldung und 

Info: 02266/62269, info@vhs-stocke-

rau.at;

YOGA: ASHTANGA VINYASA YOGA, 

Di, um 18 Uhr und Do um 19 Uhr, im 

Klosterfestsaal Stockerau, Hornerstr. 

75, 

Einstieg ist jederzeit möglich! 

Schnupperstunde: € 10,-,

E-Mail: info@dasyogahaus.eu, www.

dasyogahaus.eu,

Info: 0676/703 93 31 Martina Marcik

ZEICHNEN – MALEN – DRUCKEN, 

Individuelle Betreuung bei allen gän-

gigen Techniken, € 10,-/Stunde und 

Person in einer 4-Personengruppe, 

Ing. Franz Sovis, Beethovengasse 17, 

02266/62865, f.sovis@aon.at
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Zu Fronleichnam wird das 
Allerheiligste Sakrament 

feierlich durch die Straßen 
getragen. In diesem Jahr wur-
de das Städtische Pflegeheim 
in dieses Geschehen wieder 
besonders einbezogen. An der 
Immaculata Säule vor dem 
Haus wurde in Zusammen-
arbeit mit der Seelsorge ein 

festlich geschmückter Altar 
errichtet! So konnten auch 
die Heimbewohnerinnen und 
Heimbewohner an diesem 
Fest teilnehmen. Der sonnige 
Tag, die Fahnen, der Gesang 
und die vielen Menschen, die 
an der Prozession teilnahmen, 
trugen das ihre zu diesem tra-
ditionellen Fest bei. 

Bei Temperaturen jen-
seits der 30 Grad-Mar-

ke verbrachten die Bewoh-
nerinnen und Bewohner 
des Pflegeheimes der Stadt 
Stockerau einen Nach-
mittag im kühlen Garten 
hinter dem Krankenhaus. 
Betreut wurden sie dabei 
von vierzehn Schülerinnen 

und Schülern der Kran-
kenpflegeschule Stocker-
au unter der Leitung von 
Marianne Hahn MSc. 
Mit Ballspielen, Rätseln 
und Boccia gab es viel zu 
lachen. 
Zwischendurch durften 
Snacks und Erfrischungen 
nicht fehlen.

Fronleichnamsprozession vor dem  
Pflegeheim der Stadt Stockerau

Im Garten mit Schülerinnen und 
Schülern der Krankenpflegeschule
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Am 29. Mai 2015 war ein 
LKW mit technischem 

Defekt auf Höhe Stockerau 
Mitte in Fahrtrichtung Wien 
liegen geblieben. Auf Anord-
nung der Polizei wurde der 
LKW aus dem Gefahrenbe-
reich geschleppt .

LKW Bergung

Neuerliche LKW Bergung

Am Samstag, den 23. Mai 
gaben einander Thomas 

Hönigschmid und Jennifer 
Kargl das Jawort. Am Vormit-
tag noch in Tracht am Stan-
desamt, ging es zum Umklei-
den, um am Nachmittag in 
standesgemäßer Bekleidung 
in der Stadtpfarrkirche vor 
den Traualtar zu schreiten. 
Viele aus dem Freundeskreis 
und zahlreiche Arbeitskol-
legen waren gekommen um 
dem frisch vermählten Paar 
zu gratulieren. Natürlich durf-
te auch eine Abordnung der 
Feuerwehr nicht fehlen, wel-
che Thomas und Jenny gleich 
im Kirchenfoyer in Empfang 
nahmen. Anschließend ging es 
zur Agape ins Pfarrzentrum.

Auch UNSERE STADT gra-
tuliert dem Ehepaar Thomas 
und Jenny sehr herzlich und 
wünscht ihnen und ihrer 
gemeinsamen Tochter Sophia 
alles Gute!!

Am 11. Juni 2015 streifte der 
Lenker eines Sattelschlep-

pers beim Abbiegen eine 
Betonleitwand. Die Beton-
leitwand wurde dadurch ver-
schoben und geriet zwischen 
die Achsen des Aufliegers. Mit 
dem Kran des Wechsellade-
fahrzeugs wurde die Betonleit-
wand hervorgezogen und der 
Lenker des LKW konnte seine 
Fahrt fortsetzen.

Tierrettung

Am 10. Juni 2015 muss-
te ein Entenküken aus 

einem Kanalschacht gerettet 
werden.

Nur wenige Stunden spä-
ter, am 30. Mai 2015 

knapp nach Mitternacht 
hatte der Lenker eines PKW 
mit seinem Fahrzeug auf 
der A22 zwischen Stocker-
au Ost und Stockerau Mit-
te in Fahrtrichtung Hollab-
runn einen Verkehrsunfall. 
Der Fahrzeuglenker wurde 
von der Rettung versorgt 
und in das nächst gelegene 
Krankenhaus gebracht. Die 
Unfallstelle wurde abgesi-
chert, ausgelaufene Flüssig-
keiten wurden gebunden, 

die Unfallstelle gereinigt und 
das Fahrzeug schließlich 
durch die Feuerwehr gebor-
gen und abtransportiert.

Hochzeit Thomas und Jenny
FF Stockerau - Adabei

FF Stockerau - Feuerwehreinsätze kurz notiert

Verkehrsunfall
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WER BILLIG KAUFT, 
ZAHLT MEISTENS DOPPELT
Lieber ein bißchen mehr zahlen, um sich das Günstigste zu leisten.
Wer sich ein Zuhause schafft, trifft Entscheidungen für Jahrzehnte. Mit 
Weitblick erspart man sich später aufwändige Reparaturen und erhält die 
Wertbeständigkeit seines Zuhauses: Indem man auf innovative Technik, 
hochwertige Materialien und sorgfältige Verarbeitung setzt – und so auf 
lange Sicht Geld spart. 

DER JOSKO WEITBLICK VON FAMILIE GRUBER:

Ihr Josko Partner:
ANDREAS GARTNER 
Verkäufer Ernst Söllner
Kamptalstr. 31, 3550 Langenlois
Fon 02734.3107-0
e.soellner@joskopartner.at

Die schon seit Eröffnung 
des Bezirksmuseums in 

Betrieb befindliche Lüftungs-
anlage ist in die Jahre gekom-
men. Sie wird derzeit umge-
baut und technisch auf den 
neuesten Stand gebracht. Lei-
der ist dadurch ein ungestörter 

Museumsbetrieb für Besucher 
nicht möglich und das Mu-
seum bleibt während dieser 
Zeit geschlossen. Wir freuen 
uns schon, Sie im September– 
in „frisch belüfteten“ Muse-
umsräumen mit einer Über-
raschungsausstellung wieder 

begrüßen zu dürfen! Näheres 
dazu in der nächsten Ausgabe 
von UNSERE STADT!
Ein Ferienspiel 2015 aus dem 
Bezirksmuseum Stockerau 
wird es aber trotz Umbauar-
beiten geben! Hier die Termi-
ne:

28. Juli 2015 – 10 bis 11 Uhr – 
Sagenhaftes Stockerau!

25. August 2015 – 10 bis 11 
Uhr – Spielen wie vor 4000 
Jahren!

1. September 2015 - 10 bis 
11 Uhr – Streifzug durch das 
Museum!
An den oben angeführten Ta-
gen stehen wir Ihnen für Fra-
gen und Auskünfte vor Ort im 
Belvedereschlössl zur Verfü-
gung und natürlich sind wir 
für Sie erreichbar unter: Tele-
fon 02266/63588 oder 65188 
und museum@stockerau.
gv.at.

Achtung Baustelle! im Bezirksmuseum Stockerau
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Seit mehr als einem Jahr 
besteht für Bürger Innen 

der Stadt Stockerau die Mög-
lichkeit, gebrauchte funktio-
nierende Elektro- und Elektro-
nikgeräte am Altstoffsammel-
platz beim Bauhof getrennt 
abzugeben. Verbunden mit 
der Sammlung war ein For-
schungs- und Entwicklungs-
projekt. Dieses konnte nun 
erfolgreich abgeschlossen 
werden. 

Stockerau als Wegbereiter
Ein Ergebnis ist ein Hand-
buch, das Anleitungen für 
eine Sammlung von weiter 
verwendbaren Elektro-Elek-
tronik-Geräten gibt. Die Erfah-
rungen aus Stockerau können 
nun in ganz Österreich genutzt 
werden. Ein weiteres Ergebnis 
ist die Entwicklung von spezi-
ellen Sammel- und Transpor-
teinrichtungen für gebrauchte 
Waren. So können die Altwa-
ren sicher gelagert und trans-
portiert werden und der Mani-
pulationsaufwand kann gering 
gehalten werden.

Ergebnisse präsentiert
Das Handbuch und die ent-
wickelten Einrichtungen wur-
den am 29. Mai der Öffentlich-
keit vorgestellt. Dr. Ferth vom 
Umwelt-Ministerium beton-
te die Bedeutung einer weite-
ren Verwendung gebrauchter 
Waren. 

Sammlung geht weiter
Nach erfolgreichem Abschluss 
des Entwicklungsprojek-
tes wird die Sammlung von 
gebrauchten Geräten in Sto-
ckerau weitergeführt. Die Prü-
fung der Geräte erfolgt durch 
Elektriker der Stadt Stockerau.
Die nutzbaren Geräte werden 
weiterhin dem Sozialmarkt 
übergeben.
Bürgermeister Helmut Laab 
zu den Ergebnissen: „Wir freu-
en uns, dass unsere Koopera-
tion mit Forschung und Ent-
wicklung so tolle Ergebnisse 
erbracht hat.
Wir leben regionale Wirt-
schaft und schaffen Wert-
schöpfung in der Stadt. Wir 
leben eine hohe Verantwor-
tung für Umwelt, Soziales und 
die Regionalwirtschaft.“ 

Re-Use von gebrauchten Elektrogeräten
Handbuch und spezielle Einrichtungen präsentiert
Stockerau macht weiter

WICHTIG: Grundsätzlich Eignung

funktionstüchtige bzw. leicht reparierbare Geräte
äußerlich unbeschädigte Geräte komplette Geräte samt 
allem Zubehör (Fernbedienung, zum Betrieb notwendige 
Teile, Bedienungsanleitung wenn vorhanden)

Welche Arten von Geräten werden übernommen:
Großgeräte: Waschmaschine, Geschirrspüler, E-Herd, Mic-
rowellenherd, etc. – jedoch keine Kühlgeräte
Haushaltsgeräte: Mixer, Kochplatte, Waage, Staubsauger, 
Espressomaschine, etc.
Elektronikgeräte: Radio, Stereoanlage, Boxen, CD-Player, 
Flachbildschirme, etc. – jedoch keine Akku-Geräte
Elektro-Werkzeuge und Gartengeräte: Bohrmaschine, 
Schleifmaschine, Heckenschere, Rasenmäher, etc. – jedoch 
keine Akku-Geräte

Welche Geräte werden getrennt 
für ReUse übernommen:

Die Autoren Rita Haubenberger-
Hahn und Walter Hauer präsen-
tieren das Handbuch

Die speziell entwickelten Sammel-, Lager- und Transporteinrich-
tungen bei ihrem ersten Einsatz
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Der Stockerauer Hannes 
Pöhl (36) verbessert bei 

der Ultraradmarathon-Welt-
meisterschaft, dem soge-
nannten „Glocknerman“ in 
Graz, seine persönliche Best-
zeit aus dem Vorjahr und 

sichert sich beim Non-Stop-
Rennen wie bereits 2014 die 
Bronzemedaille in der Klasse 
der Unter-40-Jährigen.
Im Vorjahr hatte der Sto-
ckerauer Extrem-Radfahrer 
Hannes Pöhl mit Bronze 

beim WM-Debüt bereits auf 
sich aufmerksam gemacht. 
Beim zweiten Antritt beim 
sogenannten „Glocknerman“ 
von 4. bis 6. Juni 2015 galt 
es für den ehrgeizigen Dip-
lom-Krankenpfleger, der sein 
Betreuerteam auf insgesamt 
acht Helfer verdoppelt hat, 
seine Gesamtzeit 45:17 Stun-
den zu verbessern und damit 
die Bronze-Medaille zumin-
dest zu verteidigen.
Nach rund 1.000 Kilometern 
und etwa 15.000 Höhenme-
tern - der Großglockner wur-
de zweimal überquert - rollte 
Pöhl, der auch während des 
Rennens auf vegane Ernäh-
rung achtete, schlussendlich 
nach 42:53 Stunden und mit 
neuer persönlicher Bestleis-
tung über den Zielstrich. Der 
aktive Tierschützer bejubel-

te die fünftbeste Zeit aller 
Teilnehmer und die erneute 
Bronze-Medaille: „In Anbe-
tracht der enormen Hitze, 
die mich kurzzeitig an meine 
körperlichen Grenzen brach-
te, bin ich mit dem neuerli-
chen dritten Platz zufrieden. 
Das Rennen hätte schon kurz 
nach dem Start zu Ende sein 
können, zum Glück habe 
ich in der deutlich kühleren 
Nacht auch auf dem Rad gut 
regeneriert. Wir werden die 
nötigen Schlüsse aus unse-
ren Erfahrungen ziehen und 
nächstes Jahr noch stärker 
zurückkommen“, denkt Pöhl 
schon an das nächste Jahr. 
Der Gesamtsieg ging an Pat-
ric Grüner (U30; 38:23), die 
U40-Wertung gewinnt der 
Deutsche Thorsten Eckert 
(41:02). 

Bei der 13.Internationalen 
Mozart Trophy zeigte die 

Nachwuchsmannschaft des 
SV Stockerau in spannen-
den Spielen welch sehr gute 
Nachwuchsarbeit geleistet 
wird und erkämpfte sich den 
Sieg im U9 Bewerb. 
Trainer Rudi Paulhart: „Die 

Jungs haben toll gekämpft 
und waren den anderen Team 
immer überlegen. Schade 
nur, dass es Dauerregen gab, 
aber die Kinder waren trotz-
dem mit viel Spaß dabei.“
Auch UNSERE STADT gratu-
liert zum tollen sportlichen 
Erfolg!

Pöhl verteidigt Bronze bei der 
Ultracycle-Weltmeisterschaft

SV Stockerau holt U9 Mozart 
Trophy 2015
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Bereits zum neunten 
Mal in Folge erhielt die 

Sportunion Stockerau das 
5-Sterne-Gütesiegel des ÖFT 
(Österreichischen Fachver-
bands für Turnen) in der 
höchsten Kategorie!
Dass die Sportunion Stocker-
au als einer der größten Ver-
eine Stockeraus ein gesell-
schaftlich relevanter Faktor 

ist, beweist sie immer wieder 
bei öffentlichen Veranstal-
tungen auf eindrucksvolle 
Weise (Vereinsfest, Erdäpfel-
fest, Mitwirkung bei diversen 
Auftritten, Musicals, …). 
Neben dem bewährten 
Sportangebot - mehr als 50 
Einheiten Woche für Woche 
- gibt es seit September 
2014 durch die Gründung 

der Babyunion schon Pro-
gramm für die Allerjüngs-
ten und deren Eltern, wobei 
auch Platz zum Gedanken-
austausch und für die Gesel-
ligkeit bleibt. Auch Spezi-
alworkshops, Vital-Aktiv-
Treffs, Wanderungen und 
Projekte erfreuen sich immer 
größere Beliebtheit.
Auf Grund all dieser Aktivitä-
ten und innovativen Ideen, 
des Engagements des Vor-
standes, der hohen Qualität 
des Kinderturnens und der 
hervorragenden Ausbildung 
der ÜbungsleiterInnen wur-
de die Sportunion Stockerau 
jetzt vom Österreichischen 
Fachverband für Turnen 
(ÖFT) mit fünf Sternen und 
einem Top-Ten-Platz unter 
allen österreichischen Ver-
einen ausgezeichnet und 
kann so die konstante Quali-
tät der Infrastruktur und der 

Bewegungsangebote sichtbar 
dokumentieren.
Präsidentin Ilse Wimmer 
freut sich: „Unser Hauptau-
genmerk liegt eindeutig auf 
den Freizeit- und Gesund-
heitssport-Angeboten. Umso 
bemerkenswerter ist es 
daher, dass sich die Sportu-
nion Stockerau neben dieser 
breiten Palette auch im Spe-
zialsegment Turnen unter 
den großen österreichischen 
Turnvereinen im Spitzenfeld 
behaupten kann! Diese hohe 
Auszeichnung spornt uns 
an, auch in Zukunft für die 
Stockerauerinnen und Sto-
ckerauer das zu bleiben, was 
die Sportunion Stockerau ist 
und seit 70 Jahren immer war 
- eine verlässliche Gesund-
heitspartnerin und eine Ver-
einigung, die Menschen und 
Generationen bewegt und 
verbindet.“

Unter dem kaiserlich klin-
genden Titel „A.E.I.O.U.“ 

präsentieren Die Wilden Kai-
ser am 30. April erstmals ihre 
neuen Songs im Z2000 in Sto-
ckerau. Noch bevor im Som-

mer 2015 das neue musika-
lische Schaffenswerk offiziell 
in den Handel kam.
Die Wilden Kaiser präsen-
tierten ihr neues Album: 
A.E.I.O.U. heißt das neue 

Kunstwerk, das mit frischem 
Klang und inspirierenden 
Texten überzeugt.
In Anlehnung an Kaiser 
Friedrich III. machten sich 
Die Wilden Kaiser sein Credo 

zu Eigen, um der berühm-
ten Buchstabenfolge eine 
neue Deutung hinzuzufügen. 
„Audia Est Imperatix Omnis 
Universi“ – frei übersetzt 
„Musik regiert die Welt!“.

Turnverein-Gütesiegel 2015 

Kaiserliches Motto für eine Neue CD

... jene Person (wurde gesehen) die am 29.5.2015 aus einem 
Blumenrabatt in der Viktor Adlerstrasse Blumenstöcke ent-
wendet hat!

An den Pranger

… all jene Personen, die trotz großer Hitze am Vereinstag 
vor dem Rathaus für ein buntes Angebot gesorgt haben.

… den Bewohner des Hauses Franz Czakgasse 18, der ei-
nem am 18. Juni in der Gasse verunfallten Autolenker bis 
zum Eintreffen des von ihm informierten Notarztes ohne 
zu Zögern auf vorbildlichste Weise erste Hilfe geleistet! 
BRAVO! Hätten wir nur mehr so engagierte Mitbewohner!

Vor den Vorhang

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder

Diese Rubrik gibt Lesermeinungen wieder
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Als zwei der besten Stein-
metz-Lehrlinge unse-

res Landes durften Daniel 
Schindler und Johann Teufel 
beim diesjährigen "Europä-
ischen Nachwuchswettbe-
werb" auf der Fachmesse 
"Stone+tec 2015" in Nürn-

berg antreten. Das Motto des 
Bewerbs lautete "Gemein-
sam Grenzen überwinden". 
Bei der Umsetzung dieses 
Mottos in Sandstein setzten 
die beiden niederösterrei-
chischen Nachwuchstalen-
te auf die stärkste Kraft der 

Menschheit: die Liebe. 
Insgesamt stellten sich sechs 
Teams dieser Herausfor-
derung. Während das Mot-
to selbst schon Wochen vor 
der Messe bekannt gegeben 
wurde, musste das daraus 
resultierende Kunstwerk 
direkt auf der Messe entste-
hen. Zwei Tage lang wurden 
jeweils 2 quadratische Sand-
steinblöcke pro Team bear-
beitet, selbstverständlich vor 
den Augen des Publikums 
und der Fachjury. Das Team 
Schindler/Teufel arbeitete 
aus den Steinblöcken jeweils 
eine Hand heraus, die die 
Form eines halben Herzens 
zeigt. Am Ende wurden die 
fertigen Elemente zusam-
mengeschoben, wodurch 
ein gemeinsames Herz als 
Gesamtkunstwerk entstand. 
Denn so wie auch im echten 

Leben gehören zu der Liebe 
eben Zwei.
„Ich bin sehr stolz auf mei-
nen Sohn. Er hat hart dafür 
gearbeitet und sich die Teil-
nahme bei diesem Wettbe-
werb, bei dem nur die besten 
unserer Zunft mitmachen 
dürfen, ehrlich verdient“, 
betont Steinmetzmeister 
Andreas Schindler, Daniels 
Vater und Geschäftsführer 
des Familienbetriebs Stein-
Schindler in Zissersdorf. Die 
dritte Generation bringe 
damit optimale Vorausset-
zungen für die erfolgreiche 
Weiterführung des seit 1980 
bestehenden Traditions-
unternehmens mit. Doch 
zunächst wird Daniel, nach 
erfolgreicher Absolvierung 
seiner Lehre, die Meisteraus-
bildung im salzburgischen 
Hallein starten.

Die besten Steinmetz-Lehrlinge Österreichs beim 
Europäischen Nachwuchswettbewerb in Nürnberg

Unsere Straßen
Die Straße führt von der Josef Wondrak-Straße zur Andernach-Straße.
OSTR Prof. Dr. Nikolaus Britz hatte kriegsbedingt seine Heimat im jugos-
lawischen Banat verloren und kam über Deutschland nach Niederöster-
reich und Wien. Einige Jahre war er Lehrer in Höbersdorf und wurde 1950 
Hauptschullehrer in Korneuburg. In dieser Zeit studierte er Germanistik 
und Geschichte an der Universität Wien und promovierte 1955. Er wurde 
Generalsekretär der internationalen Lenau-Gesellschaft und der For-
schungs- und Kulturstelle der deutschsprachigen Heimatvertriebenen. 
Er war 1964 Mitbegründer der Internationalen Lenau-Gesellschaft in 
Stockerau. Er schuf auch den Lenau-Almanach und war schriftstellerisch 
anerkannt und erfolgreich tätig. Seit 1969 war Dr. Britz als Professor an 
der Pädagogischen Akademie des Bundes in Baden tätig. Er war auch 
Mitglied des NÖ Kultursenates.
Die Straßenbenennung erfolgte am 13. Juni 1984.

Geb.: 7. November 1919 in Kikinda/Yug.
Gest.: 10. November 1982 in Wien

Deshalb heißt sie…
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Nach zweijähriger Pause 
wurde der Verein „Kneipp 

Aktiv Club Stockerau“ im März 
2015 unter dem neuen Vor-
stand, Vors.: Ingrid Muck, stv. 
Vors.: Dr. Melitta Hagelkruys, 
Kassier: Leo Kerschl,  wieder 
beim Vereinsregister ange-
meldet. 

In der ersten Informations- 
und Mitgliederversammlung 
am 8.Mai 2015 wurde Frau 
Johanna Linsbichler, die den 
Verein bis zu seiner Auflösung 
über knapp drei Jahrzehnte 
geführt hatte, die Ehrenmit-
gliedschaft verliehen. 
Der neu gewählte Vorstand 

des Kneipp-Aktiv-Clubs Sto-
ckerau ist nun bemüht ein 
abwechslungsreiches Pro-
gramm unter Berücksichti-
gung der 5 Säulen (Wasser, 
Heilkräuter, Ernährung, Bewe-
gung und Lebensordnung) zu 
erarbeiten, das der Vision von 
Sebastian Kneipp „Gesund 
leben“ gerecht wird. Sebastian 
Kneipp ist zwar für die „Was-
serkur" berühmt geworden, 
er legte aber genauso großen 
Wert auf die Heilpflanzen, auf 
Ernährung und Bewegung 
und auf den Seelenfrieden 
seiner „Schäfchen", den er als 
Voraussetzung für Wohlbefin-
den und Lebensfreude sah.

Information:
Ingrid Muck,  
Tel. 0664/73602777 oder
Dr. Melitta Hagelkruys,  
Tel. 0676/83775300 oder
Leo Kerschl,  
Tel. 0681/10676296 

Kneipp-Aktiv-Club Stockerau 
ist wieder aktiv

v.l.n.r:. Adele Plattner (Vorsitzende v. Kneipp-Bund NÖ),  Leo Ker-
schl, Johanna Linsbichler, Fr. Ingrid Muck

Feierliche Übergabe der restau-
rierten Fahne

Das ganze Jahr 2014 hat 
die Bezirksleitung der 

Landjugend Stockerau dis-
kutiert, Anträge und Auf-
träge gestellt und erstellt. 
Am meisten bemüht haben 

sich aber die ehemaligen 
Obmänner Reinhard Kneissl 
und Gerald Kraft, damit die 
Fahne wieder in ihrem vol-
len Glanz erstrahlen kann. 
Zuletzt wurde die Fah-

ne 2002 restauriert. Durch 
ihre vielen Einsätze, unter 
anderem bei der General-
versammlung jedes Jahr, bei 
der Fußwallfahrt in Maria-
zell und beim alljährlichen 
Bezirksball am 5. Jänner, 
wurde es wieder höchste 
Zeit für eine Verschönerung!
Es wurde nachgestickt, das 
Bild der Stockerauer Kirche 
nachgemalt und der Fah-
nenspitz mit dem Logo der 
Landjugend gestaltet.
Finanzielle Unterstützung 
wurde vom Land NÖ, der 
Raika Stockerau und der 
Stadtgemeinde Stockerau, 
deren Bürgermeister, Hel-
mut Laab auch die Fahnen-
patenschaft übernommen 
hat, gewährt!

Fahnenrestauration abgeschlossen
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 SERVICEDIENSTE

JULI:

4.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2, Tel. 
02266/64108 
5.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707           
11./12.: Dr. Helmut Kainz, Th.-
Pampichler-Str. 14,  
Tel. 02266/65905
18./19: Dr. Christiane Kasper, 
Landstraße 5,  
Tel. 02266/71567
25.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20,  
Tel. 02266/65250
26.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707

AUGUST:

1.: Dr. Gerda Winklbauer, Am 
Kellern 11, Tel. 02266/67707

2.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20,  
Tel. 02266/65250
8./9.: Dr. Gerda Winklbauer, 
Am Kellern 11,  
Tel. 02266/67707
15./16.: Dr. Johannes Küssel, 
Stögergasse 17,  
Tel. 02266/62208, 65270
22.: Dr. Silvia Lichtenwallner, 
Schießstattgasse 10/2,  
Tel. 02266/64108
23.: Dr. Klemens Pospischil, 
Eduard-Rösch-Straße 35/2, 
Tel. 02266/62373
29.: Dr. Klemens Pospischil, 
Eduard-Rösch-Straße 35/2, 
Tel. 02266/62373
30.: Dr. Wolfgang Gleirscher, 
Ed.-Rösch-Straße 20,  
Tel. 02266/65250

Ärztedienst

Bereitschaftsdienstwechsel: 
Montag 8 Uhr

1.-6.7: Zum göttlichen Hei-

land, Josef-Wolfik-Str. 2

6.-13.7.: Apotheke Schau-

mann, Hauptstraße 26

13.-20.7.: Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

20.-27.7: Zum göttlichen Hei-

land, Josef-Wolfik-Str. 2

27.7.-3.8.: Apotheke Schau-

mann, Hauptstraße 26

3.-10.8.: Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

10.-17.8.: Zum göttlichen Hei-

land, Josef-Wolfik-Str. 2

17.-24.8.: Apotheke Schau-

mann, Hauptstraße 26

24.-31.8.: Löwen-Apotheke, 
Ed.-Rösch-Straße 48

Apothekendienst

JULI:

4./5.: Dr. Christian Steinreiter, 
Sierndorf, Wiener Straße 8, 
Tel. 02267/2401

11./12.: Dr. Richard Zahl-

bruckner, Langenzersdorf, 
Klosterneuburger Straße 10, 
Tel. 02244/2413

18./19: DDr. Nikita Jurasch, 
Hauptplatz 31/3, 2130 Mist-
elbach, 02572/32914

25./26.: Dr. Ursula Völkel, 
Klosterneuburg, Anton-
Bruckner-Gasse 3, Tel. 
02243/32871

AUGUST:

1./2.: Dr. Dagmar Dvorak,  
Klosterneuburg-Weidling,  
Metzgergasse 1, Tel. 
02243/35678 

8./9.: Dr. Friedrich Höllerer,  
Krems an der Donau,  
Schillerstraße 10,  
Tel. 02732/843070

15./16.: Dr. Annemarie Stöger, 
Tulln, Nibelungengasse 9, 
Tel. 02272/66310

22./23.: Dr. Friedrich  

Höllerer, Krems an der 
Donau, Schillerstraße 10, 
Tel. 02732/843070

29./30.: Dr. Ronald Palman, 
Rückersdorf, Kirchengasse 3, 
Tel. 02264/73 16

Zahnärztedienst

Weitere Zahnarzt-Notdienste 

für Niederösterreich: 
http://noezz.at/kammer/
aktuellenotdienste.htm

Tierärztedienst
VR. Dr. Gerda Ruso

Parkgasse 11, jedes Wochenende Notdienst:  
Tel. 02266/62268   

Mag. Martin Ruso 
Th.-Pampichler-Str. 38, jeden Samstag Ordination von  
9-11 Uhr, tägliche Erreichbarkeit von 0-24 Uhr unter der 
Notfallnummer: 0676/7239113 

Eheschließungen

Wir bitten vielmals um Entschuldigung, und stellen richtig:

Fr 08.05.2015, Heusinger Franz und Hoffarth Petra,  
beide wh. Leitzersdorf, Eichenstraße 16

Sa 09.05.2015, Forstner Bernhard und Hoch Claudia,  
beide wh. Sierndorf, Herrengasse 17

05.06.2015, Markl Günter und Schott Martina,  
beide wh. 2000 Stockerau, Schaumanngasse 1/8/6

06.06.2015, Kottek Matthias und Koblinger Elisabeth,  
beide wh. 2104 Spillern, Parkstraße 16 

12.06.2015, Pop Ruben Mann wh. 8082 Kirchbach in der 
Steiermark, Kirchbach in Steiermark 66/1 und Isfan Tabita-
Simida wh. 1220 Wien, Langobardenstraße 128/14/41  

13.06.2015, Diertl Manfred und Posch Silvia,  
beide wh. 2000 Stockerau, Dr. Fuchsgasse 19

29.05.2015, Ing. Christian Zeisel und Patricia Böck,  
beide wh.  Leitzersdorf, Stockerauer Straße 52

Wir 
stellen 
richtig

Sterbefälle

14.05.2015, Reidlinger Erwin, 1945

16.05.2015, Wanke Franz, 1933

17.05.2015, Göttinger Karoline, 1923

21.05.2015, Schmid Josef, 1928

22.05.2015, Vorreiter Franz, 1939

22.05.2015, Artmann Rudolf, 1926

30.05.2015, Hiesinger Johanna, 1916

30.05.2015, Sperber Andreas, 1963

03.06.2015, Fröhlich Walter, 1946

06.06.2015, Koch Norbert, 1922

07.06.2015, Adele Houdek, 1933

08.06.2015, Schmidt Juliana, 1936

12.06.2015, Salfinger Hildegard, 1919

13.06.2015, Haibl Anna, 1939

15.06.2015, Zach Erika, 1928
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Zahlreiche Gratulanten kamen um Frau Leopoldine Kickinger zum  
„101. Geburtstag“ allerbeste Glückwünsche zu überbringen

Fam. Ingeborg u. Oskar Faller feierte das Fest der  
„Diamantenen Hochzeit“

Herzliche Gratulation an Herrn Franz Lehner anl. seins  
„90. Geburtstages“

Herr Ludwig Edelmüller feierte seinen „90. Geburtstag“.  
Hr. Bgm. Laab überbrachte Glückwünsche an den Jubilar

Die besten Wünsche zum „95. Geburtstag“ von Herrn Georg Rötzer Zahlreiche Gratulanten kamen um Frau Leopoldine Kickinger zum

Fam Ingeborg u Oskar Faller feierte das Fest der

Herzliche Gratulation an Herrn Franz Lehner anl seinsH L d i Ed l üll f i t i 90 G b t t “

Di b t Wü h 95 G b t t “ H G Röt

Geburten

02.03.15, Jöbstl Juliane, Weineckgasse 34

03.04.15, Brandstötter Raphael Stephan Josef,  
Dr. Fuchsgasse 4a Stg. 2 6

09.04.15, Altenburger Jakob Rudolf,  
Johann Schidla-Gasse 10/1/15

31.05.15, Wrba Lukas Franziskus,  
Ing. Hans Petschauer-Straße 1/1/6

Ehrungen

90. Geburtstag, Frau Traute Eder 
wh. in 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Frau Helene Jakowatz 
wh. in 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Herr Paul Millmann 
wh. in 2000 Stockerau
90. Geburtstag, Herr Friedrich Stepnicka 
wh. in 2000 Stockerau
95. Geburtstag, Frau Margarethe Rieder 
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Renate u. Helmut Schneider 
wh. in 2000 Stockerau
Goldene Hochzeit, Fam. Edda u. Johann Toifl 
wh. in 2000 Stockerau
Eiserne Hochzeit, Fam. Theresia u. Friedrich Stepnicka 
wh. in 2000 Stockerau
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AMTSSTUNDEN IM RATHAUS 

Montag: 7-12 Uhr und von 
12.45-16.30 Uhr, Dienstag, Mittwoch, 
Donnerstag: 7-12 Uhr und von 
12.45-15.30 Uhr, Freitag: 7-12 Uhr

BÜRGERMEISTER-SPRECHSTUNDEN

Dienstag: 16-17 Uhr, Freitag: 9-10 Uhr. 
Telefonische Voranmeldung erbeten 
unter 02266/695-1201 oder 1202

STÄDTISCHE BÜCHEREI, 

INTERNET-SURFEN

Eduard-Rösch-Straße 1 (Niembschhof – 
1. Hof rechts), Tel. 02266/72 779
Öffnungszeiten: Mo und Fr: 15-18 Uhr, 
Mi: 8-19 Uhr

STÄDTISCHER BAUHOF

Pflanzsteig 1, 02266/695-3100 
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 
von  7 bis 12 Uhr und von 12.45 bis 16 
Uhr, Freitag von 7 bis 11 Uhr

MÜLLSAMMELPLÄTZE

Bauhof: Montag bis Freitag: 13-18 Uhr, 
Samstag: 8-14 Uhr
Erholungszentrum: 

Montag bis Freitag: 13-18 Uhr, Samstag: 
8-14 Uhr
Deponie: Montag bis Donnerstag: 7-12 
Uhr und 12.45-16 Uhr, Freitag: 7-11 Uhr

STÄDTISCHE GÄRTNEREI

Pflanzsteig 1, 
Tel.: 02266/ 695-3130
E-mail: gaertnerei@stockerau.gv.at. 
Öffnungszeiten: 
Mo bis Do von 7.30 bis 11.30 Uhr und 
von 13.00 bis 15.30 Uhr, 
Fr von 7.30 bis 10.30 Uhr.
Da die Gärtnerei nicht ständig besetzt 
ist, bitten wir vorher um einen Anruf. 

STÄDTISCHE ELEKTROABTEILUNG

Meldungen über defekte Straßen lampen 
während der Amtsstunden 
an Hr. Ehn unter der 
Tel.Nr. 0664/9110646 oder per 
E-Mail: a.ehn@stockerau.gv.at

JOURNALDIENST STADTGEMEINDE 

Städtische Kläranlage / Städtisches 
Wasserwerk / Elektro unternehmen 
Stadtgemeinde / Städtische  Bestattung 
– alle erreichbar über den Städt. Journal-
dienst, Tel. 695-3800

STÄDTISCHES PFLEGEHEIM,  

Landstraße 16. Information und 
Beratung von Mo – Fr von 8-14 Uhr. Te-
lefonische Voranmeldung erbeten unter 
02266/695-3900. 
Pflegedienstleitung: E. Grna
E-Mail: e.grna@stockerau.gv.at 

SENIOREN-TAGESZENTRUM 

der Stadt Stockerau
Haus der Generationen, Roter Hof 7
Beratung: Mo – Fr  von 8 – 16 Uhr
Telefonnummer: 02266/695 3934
Ansprechperson: DGKS Ilse Scheucher
E-Mail: tageszentrum@stockerau.gv.at

BESTATTUNG STOCKERAU

Josef-Wolfik-Straße 1, jederzeit er-
reichbar unter der Telefonnummer 
02266/695-2400, persönlich erreichen 
Sie uns Mo von 7-12 Uhr und 12.45-
16.30 Uhr, Di – Do von 7-12 Uhr und  
12.45-15.30 Uhr, Fr von 7-12 Uhr, 
www.bestattung-stockerau.at

ERHOLUNGSZENTRUM 
Pestalozzigasse 1a, 
Telefon: 02266/62995, Öffnungszeiten: 
Montag, Samstag, Sonntag von 9-19.30 
Uhr, Dienstag bis Freitag von 9-20 Uhr 

SPORTZENTRUM „ALTE AU“ 
Tel. 02266/695-5700,  
Öffnungszeiten: Montag bis Sonntag 
6-23 Uhr

MUSIKSCHULE DER STADTGEM. 

STOCKERAU  
Judithastraße 5, 02266/695-5400, 
Sprechstunde des Direktors: 
Montag von 16.30-18.30 Uhr

KIG - Kommunale Immobilien Liegen-

schaftsverwaltungs- und Verwertungs-

gesellschaft m.b.H. Stockerau  

Rathausplatz 15, Telefon 02266/71638, 
Fax: 02266/71655, office@kig-stockerau.at
Öffnungszeiten: Mo - Do: 7.30 – 16.30,  
Fr: 7.30 – 12 Uhr

  BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 

KORNEUBURG

 (Aussen stelle Stockerau) Rathaus, 
02266/62591, Parteienverkehr:   
Montag bis  Freitag: 8-12.30 Uhr, 
Dienstag: 15-19 Uhr

GEBÖS SPRECHSTUNDE

Rathaus/kleiner Sitzungssaal, 16-17 Uhr, 
Juni, Juli u. August keine Termine

GEBIETSKRANKENKASSE 

SERVICESTELLE

 Stockerau, Parkgasse 17, Dienststunden: 
Mo-Do 7.30-14.30 Uhr, Fr 7.30-12 Uhr, 
Servicenummer: 050899-6100

KAMMER FÜR ARBEITER UND 

ANGESTELLTE STOCKERAU 
Bahnhofplatz 9, 02262/72404
Parteienverkehr: Di 10.30 bis 12 Uhr,
Do 14 bis 16 Uhr

PENSIONSVERSICHERUNGSANSTALT 

FÜR ARBEITER + ANGESTELLTE: 
Auskunft und Beratung: dienstags von 
12 - 14.30 Uhr, donnerstags von 8 - 11.30 
Uhr und von 12.30-14 Uhr, NÖGKK 
Bezirksstelle, Bankmannring 22, Kor-
neuburg

ERSTE NOTARIELLE AUSKUNFT / 

KOSTENLOS

Rathaus/neben dem Meldeamt,  
o. Voranmeldung, 16.30-18 Uhr,  
Termin: 28. September 2015

Servicedienste
HALLENBAD / WELLNESSOASE

Hallenbad: Montag: geschlossen, Dienstag bis Samstag: 8 bis 21 Uhr, Sonntag und 
Feiertag: 9 bis 19 Uhr
Wellnessoase: Damen Herren Gemischt
Montag: - - -
Dienstag: - -   13 bis 21 Uhr
Mittwoch: 13 bis 17 Uhr  - 17 bis 21 Uhr
Donnerstag: - - 13 bis 21 Uhr
Freitag: - - 13 bis 21 Uhr
Samstag: - -   9 bis 21 Uhr
Sonntag: - -   9 bis 19 Uhr
Feiertag: - -   9 bis 19 Uhr
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ERSTE ANWALTLICHE AUSKUNFT / 

KOSTENLOS 

Rathaus/neben dem Meldeamt, 
o. Voranmeldung, 9-11 Uhr,
(der nächste Termin war zum Redakti-
onsschluss noch nicht bekannt)

PRO-GE – DIE PRODUKTIONS-

GEWERKSCHAFT
Termine sind in den Schaukästen für 
Pensionisten bzw. im Pensionisten-
Heim ersichtlich

HOSPIZ-SPRECHSTUNDEN FÜR TRAU-

ERNDE, SCHWERKRANKE UND ANGE-

HÖRIGE, jeden Mittwoch von 9-12 Uhr 
im Pfarrzentrum

WIRTSCHAFTSKAMMER STOCKERAU

 Am Neubau 1-3, 02266/ 62220 
Mo-Fr von 7.30 bis 16 Uhr

KRIEGSOPFER- u. 

BEHINDERTENVERBAND/ 

Rathaus/neben dem Meldeamt,  
o. Voranmeldung, 15-16 Uhr,
Termin: nächster Termin 
3. September  2015

LANDESKLINIKUM STOCKERAU

Landstraße 18, Tel.: 02266/9004-0, 
www.stockerau.lknoe.at, 
E-Mail: office@stockerau.lknoe.a 

   HILFSWERK 
Wir unterstützen Sie im Alltag . ..
Hilfe und Pflege daheim - Mobile Ge-
sundheits- und  Sozialdienste, Kinder, 
Jugend und Familie - Kinderbetreuung 
durch Tagesmütter, Schülerhort, Nach-
hilfe, Lernbegleitung. Wir sind für Sie  
da von Mo - Fr von 8 - 16 Uhr,  
Tel.: 02266/61 370

NÖ VOLKSHILFE

 Unsere Service-Nummer 0676 8 676 + 
Ihre  persönliche Postleitzahl! . . . und 
rund um die Uhr steht Ihnen jemand 
zur  Ver fügung u. berät Sie gerne!

PFARRCARITAS

Sprechstunde ist jeden Dienstag 
von 9 – 10 Uhr im Pfarrzentrum. Tel. 
0664/88680546 oder 02266/62771

JAK! / MOBILE JUGENDARBEIT

Beratung, Begleitung und Unterstützung 
von Jugendlichen und jungen Erwach-
senen zwischen 12 und 23 Jahren. JAK! 
Arbeitet vertraulich, kostenlos und ano-
nym. Öffnungszeit: Di von 17-19.30 Uhr, 
Klesheimstraße 1/2, Stockerau, Info: 
0699/17148464, 0699/10991864

 FRAUEN FÜR FRAUEN 

Frauenberatungs- u. Bildungszentrum

 Beratung und Information bei psychi-
schen, sozialen und rechtlichen Anlie-
gen. Beratung und Training für  Arbeit 
und Beruf. Eduard-Rösch-Straße 56, Tel. 
02266/65399. Öffnungszeit: Dienstag 
15.00 bis 17.00 Uhr,  Termine nach Ver-
einbarung

OPM – BERATUNG ZU 

PERSPEKTIVEN UND ARBEIT

Kostenlose Beratung und Information 
bei Fragen zum Thema Arbeit und Be-
ruf sowie Unterstützung bei der Arbeits-
suche und individuellen Problemstel-
lungen. Neubau 6/2, Stockerau  
Terminvereinbarung unter: 
02266/63063 oder per  
Mail: office@opm.or.at, 
www.opm.or.at

KINDERGRUPPE KUNTERBUNT 
Tagesbetreuungseinrichtung für Klein- 
und Schulkinder, 
Manhartstraße 50, 
Öffnungszeiten: Mo-Do von 7-18 Uhr, 
Fr von 7-16 Uhr, 
Info: Tel. 0680/5555004,
www.kunterbunt-stockerau.com

KINDERGARTEN UND SOZIALES – 

SPRECHSTUNDE:

Rathaus/neben dem Meldeamt, 
16-17 Uhr,
Termin: Auskunft im Meldeamt

IBI - INSTITUT ZUR BERUFLICHEN 

INTEGRATION

 Kostenlose Beratung für Jugendliche und 
Erwachsene mit psychischen und neu-
rologischen Problemen am Arbeitsplatz 
und bei der Arbeitssuche. Austraße 9, 
Tel: 02266/71481, www.psz.co.at/ibi

SUCHTBERATUNG STOCKERAU

Kostenlose Beratung für Jugendliche 
und Erwachsene sowie deren  
Angehörige bei Suchtfragen. 
Kochplatz 7-9,  2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-400, 
www.psz.co.at

PSYCHOSOZIALER DIENST

Kostenlose Beratung für Menschen 
mit psychischen Problemen und Er-
krankungen und deren Angehörige. 
Kochplatz 7-9, 2000 Stockerau, 
Tel.: 02266/63914-100, 
www.psz.co.at

NOTRUFE 

Euro-Notruf Tel. 112

Feuerwehr Tel. 122

Freiwillige Feuerwehr,  
Johann-Schidla-Gasse 6 Tel. 641 80

Rettung Tel. 144

Rotes Kreuz,  
Landstraße 20 Tel. 622 44

Ärztenotruf Tel. 141

Polizei Tel. 133

Polizei Stockerau,  
Donaustraße 3 Tel. 059 133–3249

Strom Tel. 658 30

Gas Tel. 128

Wasser Tel. 0664 / 313 65 76  

ARBÖ Notruf Tel. 123

ARBÖ Stützpunkt  
Stockerau Tel. 050123/2318

SCHLÜSSELDIENST - NOTRUF 

Tel: 0800/28 37 73 von 0 bis 24 Uhr

FUNDE 
Im Zeitraum von 19.05.-16.06.2015 
wurden folgende Gegenstände ge-
funden:    
1 Ausweis, 1 Bekleidung, 2 Fahrräder, 
1 Geldbörse, 3 Schlüssel, 1 Lederta-
sche mit div. Inhalt, 1 Ledertasche 
ohne Inhalt
Auskunft: Fundamt/Meldeamt,  
Josef-Wolfik-Straße 1,  
Tel.: 02266/695-2301 oder 2302

BUCHEN SIE EIN INSERAT IN DIESER 

ZEITUNG!

So erreichen Sie ca. 9.000 Haushalte 
in Stockerau und Umgebung.

Nähere Informationen unter: 
Stadtgemeinde Stockerau 
Patrick Lipnik 
02266 / 695-1803, 

Dr. Maria Andrea Riedler 
02266 / 695-1200,  
m.riedler@stockerau.gv.at

IST-MOBIL Stockerau

Tel.: 0123 500 44 11



Stadtmarketing Stockerau

SA: 5. SEPT.  14 h - 24 h

SO: 6. SEPT.   9.30 h - 18 h

Stadtfest

Highlights

Stadtmarketing Stockerau

EINTRITT

FREI!

DAS FEST 

FÜR DIE GANZE 

FAMILIE

Alle Infos rechtzeitig in Ihrem Postkasten und unter www.wisto.info

DIE MEISSNITZER BAND
DIE WILDEN KAISER
ORIGINAL VOIGAS MUSIKANTEN
DIE STOCKERAUER, 
FOUR BEATS, DOLCE VITA UVM.

FESTZELT, HEURIGENDORF, 
GASTRO-SCHMANKERLMEILE,
KINDERZONE, VERGNÜGUNGSPARK, 
ERDÄPFELKISTEN-RENNEN
www.kistensport.at


